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Vom Krica .

Deutscher Heeresbericht.
Aeilem m >i !Ar MM . As AMier « Sem

Wellle ! ! Sranöcourls hm « emne » . Sie FraMen

MWM -liU » . Ser Mise Arlm « inZixsiSme ^

SerbiM MM m Meimieii » Meli .

WTB . Großes Hauptquartier . 20. Nov . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
HmeMM Sronprhtj Aiipprecht-

Das englische Artillerieseuer war gestern im ganzen gerin¬
ger, tags nur auf beiden Ancreufern . Zwischen S e 11 e
und Beaucourt , sowie gegen unsere Stellungen südlich von
Miraumont in den Abendstunden oorbrechende Angriffe
ichciterten verlustreich .

Zm Handgranatenkampf warf unsere Infanterie die Eng -
liinder aus dem Weftteil von Grandcourt hinaus . -

Zn den Gegenangriffen der letzten üBoche sind
22 Offiziere und 900 Mann gefangen ,

34 Maschinengewehre erbeutet worden.
Erneut versuchte der Franzose von Nordwesten her in den

St . Pierre - Vaa st wald einzudringen . Er wurde zurück-
geschlagen , obwohl starkes Feuer den mit frischen Truppen ge-
führten Kampf vorbereitet hatte .

westlicher Kriegsschauplatz.
ctcnl des kcilttalsckmrschM Innjen LcoM Jon Bahn » .
Bei starker Kälte war die Gefechtstätigkeit durchwegs

gering .
Front des (SenerÄESfen Erzherzog Carl

Unsere Operationen gegen die russisch-rumänische Front
Nehmen plangemäß ihren Fortgang .

Nordöstlich von Campolung erschöpfen in täglichen ver-
geblichen Angriff die Rumänen ihre durcheinander geworfenen
Verbände .

Balkan -Kriegsschanplatz.
Heeresgruppe des GtllmlsckiMschM von Mackessn

In der Dobrudscha längs der Donau bis zum Hafen
von O l t i n a (östlich von Silistriaj Artilleriefeuer .

Mazedonische Front .
Die Einnahme der neuen Stellungen nördlich von Mona -

it i r hat sich ohne Störung durch den Gegner vollzogen . Reue
deutsche Kräfte haben die Kampszone erreicht.

An der Moglenafront find serbische Vorstöße bei
B a h o v o und T u s i n von den Bulgaren abgewiesen worden .

Der erste Generalquartiermeister : Ludendorf >.

vesterr,-ungar. Heeresbericht.
WTB . Wien , 20 . Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

verlautbart :
westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresfrokt des Generaloberstta Erzherzog (Tarl
Die Operationen gegen Rumänien verlaufen planmäßig .

Nördlich von Campolung wurden wieder heftige Angriffe ab-
geschlagen.

Semafcmt bfo Gencralfkidmarsöiavs Primen Leopold tum Sayern .
Nichts von Belang . '

Italienischer und südöstlicher Kriegsschauplatz :
Keinerlei Ereignisse von Bedeutung .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von Höfee , Feldmarschalleulnant .

5hm westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

. WTB . Paris , 20 . Nov. (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht non
Wlrent nachmittag : Die Nacht war auf der ganzen Front verhält -" ' -mäßig ruhig .
in . ^ kibienst: Es bestätigt sich, daß Feldwebel Dorme am IS. Nov.
^

61 Nähe von Marcholepon sein 15. deutsches Flugzeug abgeschossen

.̂ Abends tl Uhr : Außer heftiger Beschießung des Forts Douau-
und seiner Umgebung ist von der ganzen Front nichts zu

Belgischer Bericht : Lebhafter Kampf mit Bomben in der Ee-
»on Steenstraate und Boesii - gho. Die Artillerietätigke » war* Beringet , als ttt den Vortagen.

Ein englisches Urteil über die Lag « an der
W e st f r o n t.

• London, 19. Nov. (Priv .-Tel .) Die „Neuen Zürch Nachr."

melden : In der Wochenübersicht des „Observor" schreibt Earvin , dag
trotz aller örtlichst Erfolge nun doch feststehe, daß die heutige englisch -
französische Offensive innerhalb der letzten S Wochen ieme Wesentliche
Aenderung an der deutschen Front habe erzielen können. Ihre Fort -
setzung im nächsten Jahre würde die den ^ nr gewaltigsten BorSsrei -
tungsn erfordem . Seitdem Hindenburg den Oberbefehl übernomm -n
habe, habe der Feind aus seiner Lage die allerbeste gemacht , was
nur eiae schwächliche Verlegenheit bestreiten könne. Keine der Hofs-
uungen , die noch bis Ansang Oktober gehegt wurde , habe sich verwirk-
licht, überall fühle man den Einfluß der nationalen deutschen Orga -
nisation unter der berühmten „Firma Hindenburg und Ludendorff" ,
unter deren Leitung nichts übersehen, nichts vernachlässigt, jede denk-
bare Hilfsquelle völlig ausgenützt werde. ( Ken. E . K .) .

Der Krieg mit Rumänien.
Die Dinge in Rumänien .

TU . Lugano , 20 . Nov . Nach dem Pariser Korrespondenten
des „Corriere della Sera "

, bricht sich in dortigen politischen und
militärischen Kreisen die Ueberzeugung Bahn , daß es nicht mehr
möglich ist , sich wegen der ernsten Lage in Rumänien Einbil -
düngen hinzugeben . Es sei dem Feinde gelungen , in der Wala -
chei eine breite Bresche in die rumänische Front zu schlvyen.
Zwar sei noch keine unmittelbare Gefahr vorhanden , daß der
Feind die walacheiische Ebene überschwemmen könne , aber die
Dinge seien auf einem kritischen Punkt angekommen . (Lok .-Anz .)

Russisches Urteil über die LageinRumänien .
o Petersburg , 19. Nov . (Privattel .) Der „Zürcher Tages -

anzeiger " meldet : Die Militärkritiker der russischen Blätter
ziehen das Fazit aus der Herbstschlacht , welche die an die Znter -
vention Rumäniens geknüpften Hoffnungen nicht erfüllt habe .
Die Schuld daran wird einerseits der Haltung des griechischen
Königs zugeschrieben , andererseits könnten die strategischen
Erfolge Hindenburgs nicht geleugnet werden . Die Lage Rume -
niens bleibe weiter ernst . (Gen . G . K .)

Zum Abbröckeln der rnmä « ische « Front .
o Zürich, ig . Nov . (Privattel .) Der „Tagesanzeiger " be-

richtet : Die beträchtlichen rumänischen Gefangenenverluste der
letzten Tage in Verbindung mit dem Geländeverlust südlich des
Rotenturm - und des Bulkanpasses lassen ein beginnendes Ab»
bröckeln der rumänischen Front als nahegerückt erscheinen. Ob
es nochmals gelingen wird , die dortige Lage herzustellen , muß
sich sehr bald zeigen , denn die militärische Lage gleicht dort
einem bis zum Knacken gespannten Bogen , der einen weiteren
Druck nicht mehr ertragen kann , ohne zu brechen . (Gen . G . K .)

Die Dobrudschakämpfe .
— Sofia , 19. Nov . Die „Köln . Volksztg ." meldet von

hier : An der Dobrudschafront sind namhafte russische Verstärk -
ungen eingetroffen , die nach mehrtägigem Geplänkel am lin -
ken Flügel zum Angriff übergingen , aber restlos und leicht ab-
gewiesen wurden . Zm Gegenangriff deutscher und bulgari -
scher Truppen wurde der Feind mehrere Kilometer zurückge-
worfen .

Die Kämpfe in Mazedonien .
Zur Räumung Monastirs .

TU . Berlin , 20 . Nov . Zur Räumung Monastirs schreibt
der „Lok. -Anz ." : „Die Räumung Manastirs wird ohne Zweifel
von den Ententemächten als ein großer Erfolg bezeichnet wer -
den und daß er dies in moralischem Sinne auch ist, soll keines -
wegs bestritten werden . Militärisch hat er dabei freilich wenig
erreicht . Mit der Einnahme von Monastir beginnen in der
Tat die Hauptschwierigkciten für die Ententearmee , denn die
Tore zum alten Serbien liegen dort , wo die Ebene durch das
Gebirge abgeschlossen wird . (Lok. -Anz .)

ver Sieg in der Walachei und die Ausgade
Monastirs.

(Von einem militärischen Mitarbeiter .)
Bz. Berlin , 20. Nov.

Als die Truppen der Mittelmächte die Offensive an der Sieben -
bürger Grenze ergriffen , harrten ihrer zwei Aufgaben . Zuerst muß-
Grenze ergriffen , harrten ihrer zunächst zwei Aufgaben . Zuerst muß-
ten die auf Siebenbürger Boden vorgedrungenen feindlichen Kräfte
zurückgeworfen werden, alsdann der Durchmarsch über und durch das
schwierige Gebirge erkämpft werden , das sich längs der Siebenbürger
Grenze hinzieht und das von den Rumänen äußerst hartnäckig vertei -
digt wurde ^ Beide Aufgaben haben die deutschen und österreichisch-
ungarischen Truppen in zähem und erbittertem Kampfe erreicht. Die
erste Aufgabe wurde verhältnismäßig schnell erledigt ; die letztere
stellte aber an die Tapferkeit und Ausdauer der Truppen außerge-
wohnlich hohe Anforderungen . Jetzt kann jedoch der Heeresbericht
die fteudige Meldung dringen, daß der Durchbrach der rumänische«

Stellungen erreicht und der Austritt aus dem Gebirge in die Ebene
erkämpft worden ist. Damit haben die Operationen an der Sieben -
bürger Front wieder einen gewissen Abschnitt erreicht. Eine schwie-
rige Ausgabe ist unter fortwährenden siegreichen Kämpfen glänzend
gelöst ^worden ; damit ist zugleich die Grundlage für die weiteren er»
folgreichen Operationen gegeben. Die Größe der bisherigen Erfolge
spricht sich auch in der hohen Zahl der Gefangenen aus , die seit dem
1 . November rund 19 500 Köpfe beträgt .

Diesem großen Erfolg gegenüber, den die Truppen der Mittel -
mächte an der Siebenbürger Front erzielten , muß die Zurücknahme
ihrer Stellungen an der mazedonischen Front an Bedeutung zurück«
treten . So bedauernswert die Tatsache auch an und für sich, nament -
lich in politischer Hinsicht ist . Schon seit mehreren Tagen hatte der
General Sarrail außerordentlich große Anstrengungen gemacht, um
mit seinem Westflügel zwischen Ostrovo- und Prespa -See Fortschritt «
zu machen . Es waren frische Truppen in Saloniki eingetroffen , di«
sofort nach diesem Flügel des Kampffeldes geworfen wurden und da-
durch dem Angriffe neue Kraft verliehen . Der ftanzösische Kriegs -
minister General Noques war persönlich eingetroffen , um die Tat -
krast des französischen Führers zu beleben . Gerade weil in der En-
tentepresse vielfach der Aufgabe des Saloniki -Ilnternehmens das
Wort geredet wurde , wodurch die ganze Briandsche Balkanpolitik
Schiffbruch gelitten hätte , sollte mit allen Mitteln ein Erfolg erzielt
wkden , ungeachtet aller Blutopfer , die das Anstürmen gegen die
starken deutsch -bulgarischen Stellungen mit sich bringen mußte.

Die Vorstöße erfolgten von den Franzosen in der Ebene , die sich
von Florina nach Monastir hinzieht , und wo sich die Stellungen der
Truppen der Mittelmächte nach dem Verluste von Florina etwa 5
Kilometer südlich Monastir befanden , vor den Serben im Eernabogen ,
der sich östlich von der Monastirebcne befindet und durch sehr steile
GebirgsHLgel ausgefüllt ist . Hier erzielten die serbischen Truppe «
örtliche Erfolge . Es gelang ihnen , den Cernafluß unter steten Ge»
fechten zu überschreiten und auf den Nordhöhen festen Fuß zu fasse? .
Während der ganzen letzten Tage wurde hier sehr erbittert und heftig
gekämpft. In wechselvoll verlaufenem Kampfe wurden die serbischen
Angriffe zwar mehrmals abgewiesen, aber schließlich konnten die Ser -
ben weitere Fortschritte machen . Dadurch wurden auch die Stellungen
der Mittelmächte in der Ebene von Monastir selbst unhaltbar . Sie
wurden von den feindlichen Truppen auf den angrenzenden Höhen
eingesehen und von dort aus wirksam beschossen. Die in der Ebene
gelegenen Stellungen hätten sich nur unter großen Opfern auf die
Dauer behaupten lassen ; sie standen aber nicht im richtigen Verhält¬
nis zu der praktischen Bedeutung . Es erschien zweckmäßiger , sie wei-
ter zurückzunehmen , wo sich nördlich der Stadt günstigere Höhenstel-
lungen befandM . die der Einsicht und Beschießung durch den Gegner
entzogen ware^ Dadurch mußte allerdings die Stadt Monastir
selbst aufgegeben werden.

Bei einer Beurteilung dieser Tatsache ist zu berücksichtigen , daß
die Bedeutung von Monastir in militärischer Hinsicht sehr gering ist
und daß der Kampf nicht um einzelne Ortschaften um ihrer selbst Wil -
len geführt wird . Die Gegner haben auch keinen Durchbruch der
deutschen und bulgarischen Stellungen erzielt , sondern nur eine Zu-
rücknawe auf einem örtlich beschränkten Räume erreicht, denn der
Widerstand konnte in den rückwärtigen günstigen Stellungen weiter
fortgeführt werden . Dagegen ist- nicht zu verkennen, daß die Entente
neben dem örtlichen einen gewissen politischen Erfolg erzielt hat , in-
dem sie eins ihrer politischen Operationsziele durchsetzte . Eine größere
und bedeutende Stadt des ehemaligen Königreichs Serbiens ist von
ihnen wieder besetzt und befreit worden : die Serben stehen wieder ans
ihrem eigenen Grund und Boden , und die serbische Regierung kann
ihren Sitz wieder in einer serbischen Stadt aufschlagen. Andererseits
darf die Bedeutung aber auch nicht überschätzt werden . Denn die
deutschen und bulgarischen Streitkräfte , die sich den Truppen Sarrails
entgegenstemmen, werden diesen noch unliebsame lleberraschungen
bereiten können.

Ereignisse zur See .
WTB . London . 2«. Nov . (Nicht amtl .) Lloyds meldet ,

daß der italienische Dampfer „2 a l 5 ( ? Tonnen ) , der englische
Dampfer „Lady Sarrington " (3920 Tonnen ) und der

portugiesische Dampfer „S a n i c o l o" ( ? Tonnen ) versenkt
worden sind.

Zu den Schadenersatzansprüchen an die
„Deutschland ."

WTB . Rotterdam , 20 . Nov . (Nicht amtlich . ) Der „Nicuwe
Rotterdamsche Courant " gibt eine Meldung des „Daily Tele -
graph " aus New London wieder , wonach als Schadenersatz für
das durch die „Deutschland " gerammte Schleppboot gegen die
Eigentümer der „Deutschland " eine Forderung im Betrage von
30 000 Mk. ( ? ) pro Tonne des untergegangenen Schiffes er-
hoben worden sei . Die „Deutschland " liegt jetzt am Ankerplatz
von wo sie abgefahren ist . Sie hat zu beiden Seiten des Bugs
ein Leck. Das Bundesgericht hat eine Untersuchung über den
Zusammenstoß angeordnet . Der Zusammenstoß erfolgte beim
Mondschein . ^

Deutschland und der Rrieg .
— Berlin , 19. Nov. Die Arbeiten am Zivildienstpflich^gesetz sind

nach ein ?r Mitteilung der „Tägl . Rundsch .
" in den letzten Tagen der-

art gefördert worden, daß der Verabschiedung des Gesetzes nicht»
mehr im Wege steht .
Der Reichskanzler im großen Hauptquartier .

WTB . Berlin , 20. Nov . (Nicht amtlich . ) Der Reichs -
tanzler hat sich am Samstag Abend zu kurzem Aufenthalt in das
Erohe Hauptquartier begeben.
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Der Urief mit Ztal? n.
Rocqucs in R - m.

WTB . Rom , 2V. Rov . (Nicht amtlich.) Der franz ',sche
Ztriegsminister , General Roeques, ist hier eingetroffen .

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg.
Aufhebung der Postz « ns « r in Oesterreich .
Wien , AI . Nov . Hier wurde amtlich bekanntgegeben , daß eine

allgemeine Zensur der Postsendungen nach den Okkupationsgebieten
in Polen , Serbien , Montenegro , Albanien und nach Deutschland nicht
mehr stattfinde . Im Verkehre nach diesen Gebieten können demnach
Privatbriefe , Wertbriefe (Wertschachteln ) wieder verschlossen aufge -
geben werden . Auch sind schriftliche Mitteilungen in Wertbriefen und
Paketen sowie auf den Abschnitten der Postanweisungen und Begleit -
adressen nicht mehr verboten .

Ein tschechischer Zusammenschluß .
= Prag , 19 . Nov . In einer Versammlung von Vertretern aller

tschechischen Parteien Böhmens und Mährens ist die Bildung eines
alle tschechischen Reichstagsabgeordneten vereinigenden böhmischen
Verbandes und eines Nationalausschusse « beschlossen worden . Vor -
sitzender des Verbandes ist Stanek . Vorsitzender des Nationalaus -
schusses ist Mattus . Der Nationalausschoß soll der gesamten p»li -
tischen Tätigkeit des Verbandes als Stütze dienen .

In einer Kundgebung wird erklärt , in der jetzigen bewegten Zeit
könne kein« Partei allein die Verantwortung für die Sicherheit der
politischen Siechte der ganzen Nation , noch auch für die nach Beendig -
ung des Krieges folgende weitere Entwicklung tragen . Die Grün -
dung erfolge im Interesse der alten , berühmten Dynastie und der
großen geschichtlichen Mission des Reiches , die vor all :m in dem Zu -
sammeuschluß und in der Erhaltung der Unteilbarkeit seiner König -
reiche und Länder und der völligen Gleichberechtigung aller Völker
bestehe .
tBBf . i — — ■

Aus Rußland.
3 « den Auftritte « in der Duma .

WTV . Rotterdam . 20 . Nov. (Nicht amtlich.) Nach dem
»Nieuve Rotterdamschen Courant " meldet der Londoner «Daily
Telegraph" aus London : Nach den Vorgängen bei der Eröff -
«ung der Duma kann man kaum annehmen , daß die Stellung
de« Kabinetts unverändert bleiben wird . Für den Kriegs-
minister Schuwajew und den Marineminister Ertgorowitsch
ist es unmöglich, zusammen mit allen ihren Kollegen weiter
zu arb - iten . Entweder muffen sie zurücktreten oder jemand
anders. Alle wahren Freunde Rußlands und der Entente
hoffen , daß Schuwajew und Crigorowitsch im Amt« bleiben
werden .

England und der Urieg.
Bevorstehende englische Kabinettskrise ?

TU. London, 19 . Nov. Wie berichtet wird , äußern dortigePolitiker seit mehreren Tagen die Befürchtung, daß in abseh -
barer Zeit eine Kabinettskrise zu erwarten sei . Eine Aenderungin pci Admiralität hotte man fast allgemein erwartet, da die
Admiralität im Volke , namentlich seitdem deutsche Torpedoboote !
ihren letzten Besuch im Kanal abstatteten , nur noch geringe»
Vertrauen nenießt. Jetzt ist aber von einem Wechsel des ganzenKabinetts die Rede. (Mgpost.)

Holland und der Rrieg^
---- Haag, 20. Nov. Der zweiten holländischen Kammer ginglaut „Verl. Tcigebl ." ein Gesetzentwurf zu für den Ba« eines

neuen Hafens bei Amsterdam südlich des Nordseekanals .

Dadifche Chronik .
$ Ettlingen , 19. Nov . Gestern früh 8 Uhr wurde von Passant ? .ibei der Brücke unterhalb der Silbersabril in der Alb ' eine männliche

Leiche , mit einem Rucksack angetan , aufgefunden . Wie der „Landsm ."
hört , handelt es sich um den W Jahre alten Schlosser Christian Kunz ,
mann von Wössingen bei Bretten . Er wohnt « hier und arbeitet « in
der Ofenfabrik Weber , seine Familie lebt in Karlsruh « .

( ! ) Mannhelm , .10 . Nov . An der Scharhoffstraße geriet «in
Lchuppeu «» Brand . Es verbrannten dabei mehrere Zentner Heu
und Stroh Der Schaden beläuft sich auf etwa 3600 JC .

— Schwetzingen . 20 . Nov. Gestern nachmittag 8 Uhr brachin dem Eetreideschuppen des Znsultheimer Hofe, Feuer aus.
durch welches die gesamten darin befindlichen Vorräte vollstän-
dig vernichtet wurden und der Schuppen bis --uf den Grund nie-
dergebrannt ist. Der Gebäudeschaden bet etwa 1S000 JL,der Fahrnisschaden 54 000 M . Als der ^ ndstiftung drin -
gcnd verdächtig ist ein auf dem Hofe beschäftigter 19 Jahrealter polnischer Arbeiter festgenommen und ins Amtsgefängnis
Schwetzingen eingeliefert worden . Das Feuer wütete bis in
die Nacht hinein und war der mächtige Feuerschein am Nacht-
Himmel weithin sichtbar .

: . Friedrich !eld , 19. Nov . Am letzten Sonntag fand hier eine
Bezirkst,,gung der pfälzischen katholische « Iugendoerein « statt . Es
nahmen gegen 800 Jünglinge daran teil .

( ! ) Heidelberg . 19. Nov . Die Mitglieder der Juristischen Fakul -
tat der Universität Heidelberg sind bereit , die Kriegsteilnehmer , die
sich der Anfang März 1017 stattfindenden ersten juristischen Staats .
Prüfung des Sroßherzcq ' ' ms Baden unterziehen wollen , während der
Monate Januar und 7 ruar unentgeltliche Wiederholungskurse ab -
zuhalten .

: : Borbera , 19. Nov . In unfern Amtsbezirke find bedeutende
Me ngen B «ckeckern gesammelt worden : einzelne Gemeinden haben bis
zu 10(10 M Sammellohn erhalten .

) : ( Tauberbischofshsim , 19 . Nov . Die landwirtschaftlich « Kreie -
winierschul « wird in diesem Winter von 40 Schülern , darunter von
10 Kriegsinvaliden besucht

?? Todtnau , i9 . N ov . Die letzten Tage zeigten sich so recht als
tüchtige .Vorboten des nahenden Winters . Durch die stärk gesunkene
Temperatur bildete sich Reif und Eis Set 4— 5 Grnd Kälte und die
ganzen Fluren waren in Schnee verhüllt . Doch folgte alsbald anchein ausgiebiger R -- der die Landschaft vom Schiice wieder säu¬
berte . Ein alt - -? >ort sagt „Wie es dem ersten Schneie ergeht ,

ergeht c ■w .- andern " . Wir hätten darnach wieder cin? n
Eudclwintr in Äicht . in dessen Beginn wir mit Frühlings - und
Frieden - Hoffnungen stehen . Möge « sich letztere erfüllen .

A Schopsheim , 18. Nov . Die Stadtverwaltung hat im ' ten
Kran kenhaus eine Kriegsküche eingerichtet , die am Mittwoch ti ' fnet
wird . Es wird ein Eintopfgericht abaegebe « , die Portion zu 40 Pfg .

— Radolfzell . 20 . Nov . In der höllenbrauerei «plädierten infolge
fttxfagMM titH» ffentite mehrere Sagerfah Vier , «u&aech «i«le 5a«-

i

send Liter des Gerstensaftes ausliefen . Der Schaden beträgt un -
gefähr t ?' CO Ml .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 20 . November .

E Das Eiserne Kreuz 1. Klass « erhielten : Unteroffizier Wärter
Emil Herzog bei der Heil - und Pflegeansialt Wiesloch , Oberleutn .
zur See , Kommandeur eines Unterseebootes Herbert Losholz von
Emmendingen und Leutnant Frapong im Inf . Regt . 114 ; ferner 2.
Klasse : Hermann Hildenbrand von Karlsruhe , Inf . Reg . Nr . 32.
t . Komp . : Kriegsfreiw . Unteroffizier Wilhelm Hildenbrand von
Karlsruhe . Feldart . Reg . Nr . 14. — Mit dem Eisernen Halbmond
wurden ausgezeichnet : Kraftfahrer Wilhelm Hahn von Mannheim
und Obermatrose Franz Kollinger von Werbach bei Tauberbischofs -
heim .

"= • Der Kriegsdienst . Das Kriegsministerium hat nach der Frkft .
Ztg . Anordnung getroffen , daß bei der Verwendung der Mannschaften
auf die Familienverhältnisse der oft schon durch schwere Blutopfer hart
geprüften Familien Rücksicht zu nehmen ist und daß Familienväter
mit vielen Kindern , möglichst nicht dauernd in vorderster Linie Ver -
Wendung finden .

S Eisenbahnsendungen zum Feldheer . Bei den dienstlichen wie
privaten Eisenbahnsendungen zum Feldheer kommen häufig Fehl -
leitungen infolge unrichtiger Adresse vor . Die Heeresverwaltung hat
deshalb am Sitz der Stellvertretenden Generalkommandos und in
endern größern Garnisonen bereits seit mehreren Monaten mili¬
tärische Prüfungsstellen eingerichtet , denen die Frachtbriefe usw . zu
solchen Feldsendungen vor der Auflieferung bei der Eisenbahn vor -
gelegt werden müssen. Das Verfahren hat sich eingelebt und so gute
Wirkungen gehabt , daß fortan nicht nur die am Sitze einer solchen
Prüsungsstelle zur Auflieferung gelangenden , sondern alle Eisenbahn -
sendungen zum Feldheer in dieser Weise vorgeprüft werden sollen .
Tie Begleitpapiere erhalten einen Prüfungsvermerk , durch den die
Eisenbahn -Abfertigungsstellen zur Annahme des Gutes ermächtigt
werden . Näheres ist bei den Eisenbahn - Abfertigungsstellen , den
Militär -Paketämtern . Linienkommandanturen und bei den Fracht -
briefprüfungsstellen selbst zu erfahren .

* Der Opfcrtag für die deutsche Flotte hatte in Karlsruhe
das erfreuliche Ergebnis von rund 5500 Mark , von denen
4500 Mark durch den Straßenverkauf aufgebracht wurden . Die
in den Vororten gesammelten Beträge sind in der Summe
noch nicht enthalten .

--- Volkszählung . Das Bürgermeisteramt gibt im heutigen An -
zeigenteil bekannt , daß zur neuen Volkszählung am 1 . Dezember frei »
willige Zähler zur Mithilfe gesucht werden .

— lieber die Wurst - und Fleisch -Zählscheine hat der hiesige Kom -
munalverband eine besondere Belehrung herausgegeben und im un -
seren heutigen Mittagsblatt im Anzeigenteil « hierauf gleichfalls hin -
gewiesen . Wir machen unsere Leser darauf auch an dieser Stell « noch
besonders aufmerksam .

# Die Wurst für all«. Am letzten Montag gelangte in Berlin
die sogenannte 'Einheitswurst zur Einführung. In allen Schlächter -
laden , im Westen der Stadt genau so wie im Osten , Norden und
Süden , war von diesem Tage ab nur Wurst zu haben , tiie nach einem
v »m Berliner Magistrat festgelegten Rezept gleichmäßig hergestellt
ist . Es gibt nur noch Blutwurst oder -Leberwurst , und diese in je
zwei Qualitäten . Es sind besondere Gruppen gebildet worden , von
denen jed« ihre bestinimte Wurstfabrik zugewiesen erhalten hat . Ein
Magdeburger Blatt schreibt : „Die Gemeindewurst haben wir in
Magdeburg seit etwa einem halben Fah -re . Unter all den Kriegsein -
richtun -gen hat selten ein « so viel Zustimmung gefunden wie sie. Der
Unterschied zwischen diefer Wurst und Ken wurstartigen Erzeugnissen ,
die vorher in freier Produktion hergestellt wurden , macht di« Vorliebe
für die städtische Wurst auch begreiflich .

"
LI? Erlaubnisschein für Samen . Es hat sich als notwendig heraus -

gestellt , auch den Handel mit Klee - , Gras -, Futterrüben - und Runkel -
rübensamen von einer behördlichen Erlaubnis abhängig zu machen ,
wie sie für den Handel mit Lebens - und Futtermitteln schon vorge -
schrieben ist. Eine im „Reichsgesetzblatt " veröffentlichte Verordnung
des Reichskanzlers bestimmt deshalb , daß zukünftig nur derjenige
Handel mit den genannten Sämereien treiben darf , der die Erlaubnis
dazu erhalten hat . Händler , die schon bisher mit diesen Sämereien
gehandelt haben , dürfen den Handel bis 1. Dezember ohne Erlaubnis
fortführen oder , sofern sie bis zu diesem Tage einen Antrag auf Er -
laubnis stellten , bis zur Entscheidung unmittelbar an den Verbrau -
cher. Die Genehmigungsbehörden haben bei der Erteilung der Er -
laubnis die Bedingungen und Preise für den Handel vorzuschreiben .

JE Wettbewerb . Der Badische und der Elsaß -Lothringische Kunst -
gewerbeverein schrieben unter den deutschen Künstlern einen Wettbe -
werb aus zur Erlangung von zur Ausführung in keramischem Mate -
rial geeigneten zeichnerischen oder plastischen Entwürfen zu Gedenk -
zeichen für gefallene Krieger und zu Erinnerungszeichen an den Wie -
deraufbau kriegszerstörter Orte und Gebäude .

— Bellachini -Abend . Wie immer und überall übte der bekannte
Berliner Physiker Joachim Bellachini auch mit seinem gestrigen Ex -
perimental -Abend im Museum ein « starke Anziehungskraft aus , denn
trotz vieler anderer Veranstaltungen war der Saal recht gut besetzt.
Die Vorführungen Bellachini » haben den Vorzug , daß sie nicht allein
außerordentlich spannend und unterhaltend , sondern vor allem auch
überaus belehrend sind . Was Bellachini gestern in den paar Stunden
alles aus den Geheimnissen der Natur vorführte , war so vielseitig , daß
dies selbst schon ans Wunderbare grenzte . Im ersten Teil seines Vor -
trags arbeitete Bellachini „in den Fluten der elektrischen Strömung "
— Energie - Uebertragung durch den Raum — Auszahlung der Elek¬
trizität — Hochgespannte Ströme — Hörnerblitzableiter — Kletter¬
funken — Flächenblitze — 1 Million Volt durch den menschlichen Kör -
per — Eeißlersche Röhren — Kaltes Licht — Leuchtende Ketten . Da »
waren die einzelnen Programmpunkte dieser Abteilung . Dann folg -
ten die Experimente mit hohen und tiefen Temperaturen , Demonstra »
tionen aus der Wunderwelt des Radiums , die Wirkungen des Ther¬
mits , welches bekanntlich " 000 Grad Hitze entwickelt und mit dessen
Hilfe es möglich ist, künstliche Rubine herzustellen . Es war ein äußerst
interessantes Gesamtbild der neuen Errungenschaften auf den ver .
schiedensten Gebieten der Wissenschaft .

Y Wohltätigkeitskonzert der Artilleriekapelle . Wie wir erfahren ,
hat die Kapelle der Ersatzabteilung des Art . -Regts . Nr . 50 mit ihrem
Konzertprogramm einen außerordentlich glücklichen Griff getan . Die
Nachfrage nach Karten ^ ist eine erfreulich rege . Das ist ja durch die
Wahl der Solisten schon begreiflich , die sich in so edler Weise zur Ver -
fügung gestellt haben . Und dann ist der Gedanke , andern eine Weih -
nachtsfreude zu bereiten , ein so wohltuender , daß wir gerne unser
Scherflein für die Tapfern draußen geben . Darum versäume nie -
mand , in der Vorverkaufsstelle oder an der Abendkasse , was er kann ,
zum Gelingen der Weihnachtssendungen beizutragen .

8 Entgleisung . Gestern vormittag entgleiste infolge falscher
Weichenstellung an dem Ausweichgeleise in der Rbeinstraße zwischen
Markt - und Hardtstraße ein Straßenbahnwagen , ohne daß di« Fahr -
gäste zu Spaden kamen .

§ Betrüger . Der Kaufmann Viktor Saar von hier , der unter
dem Namen ..Salzcr " an verschiedenen Orten Süddeutschlands Bestes.-
lungen auf Seife , Käse . Wein usw . aussucht« und sich w ? den Be¬
stellern Anzahlungen geben ließ , ohne die Waren zu li ; i . wurde
hier ermittelt und verhaftet . Der Festgenommene , welcher auch den
Xanten Karl Weißer . Kaufmann aus Bühl fährte, wird rn« mehre« «

auswärtigen Behörden wegen Betrugs verfolgt . Auch wurde in der
Presse schon vor ihm gewarnt .

§ Diebstahl . In der Rächt zum 10. d . Mts . wurden <« f dem
Sportsplatz beim „Kühlen Krug " zwei GummiwasserschlSuche von j»
etwa 22 Meter Länge und S Zenttm «ter Durchmesser im Gesamtwert
von etwa 1000 Mark entwendet .

Zur Karlsruher Kundgebung für den Reichskanzler .
= Karlsruh «. 20. Nov . Auf die Uebers «ndung der Kundgebung

vom 6 . November ist aus dem Zivilkabinett des Kaisers folgende »
Schreiben an den Vorsitzenden des vorbereitenden Komitee » einge -
gangen :

Großes Hauptquartier , den 16 . November ISIS .
Ew . Hochwohlgeboren beehre ich mich auf das gefällige Schreiben

vom 6 . d . M . ergebenst mitzuteilen , daß ich nicht verfehlt habe , die
Kundgebung patriotisch gesinnter Bürger der badischen Haupt - und
Residenzstadt Seine Majestät dem Kaiser und Könige vorzulegen .

Seine Majestät geruhten mich zu beauftragen , den Herren Unter »
zeichneten mitzuteilen , daß Allerhöchstdieselben von der Kundgeb »n>
mit lebhafter Befriedigung Kenntnis genommen hätten . 1

Der Geheime Kabinetts - Rat , Wirkl . Geh . Rat : von Valentin !.

Vermischtes .
MTB . Darmstadt . 20. Nov . (Nicht amtlich.) Der frühere

Minister des Innern und der Finanzen , zuletzt Präsident der
Oberrechnungskammer Dr . Ernst Braun ist heute früh an den
Folgen eines Schlaganfalles im 60 . Lebensjahre gestorben.

Lichtbild « nd Werbearbeit .
WTV . Berlin , 19. Nov . Gestern wurde im Hotel „Adlon " unter

Beteiligung des Allgemeinen Deutsch . Bäderverbandes des Auslands ,
G . m . b . H ., des Bundes der Industriellen , des Bundes Deutscher
Verkehrsverei .ie , des Zentraloerbande » Deutscher Industrieller , de»
Deutschen Handelstages , des Deutschen Städtetages , des Meßau —
schusses der Leipziger Handelskammer , des Reichsverbandes der
Deutschen Städte , des Deutschen Ueberiseedienstes , G . m . b . H ., und de»
Vereins für das Deutschtum im Auslände , die Deutsch « Lichtbildge »
sellschast gegründet . Zweck der Gesellschaft ist die Veranstaltung plan »
mäßiger Werbearbeit für Deutschlands Kultur . Wirtschast und Fr « n-
denverkehr im In - und Auslande durch das Bild , insbesondere durch
bewegliche (Film ») und stehend « Lichtbilder auf nationaler , gemein¬
nütziger Grundlage .

Grobe Schiebungen « nd S t i | e « 6 e 1 1 fi gere i e «.
WTB . Stuttgart , 20 . Nov . (Nichtamtlich .) Heber di « Ermitt »

lung und Verhaftung des Seifenschwindlers Friedrich Spitznagel au »
Kalmbach teilt die Polizeidirektion der Stadt Stuttgart un » mit :

Am 27 . Oktober 1316 ist an der Bahnsteigsperr « de« hiesig «« '

Hauptbahnhofes ein Mann angehalten worden , der durch den Er »
kennungsdienst der Polizeidirektion der Stadt Stuttgart al » et»
schwer vorbestrafter Verbrecher au » München festgestellt wurde . Z «
seinem Besitz fanden sich u . a . einige Aufschriebe über die Einnahm «
kleinerer Beträge vor , über deren Herkunst er bei der polizeiliche «
Vernehmung keine glaubhaften Angaben machen konnte . Das hat di «
Polizeidirektion Stuttgart zu weiteren Nachforschungen veranlaßt mit
dem Ergebnis , daß der Festgenommene häufig mit dem Kaufmann
Friedrich Spitznagel von Kalmbach verkehrt hatte und daß Spitznagel
auch nach Stuttgart Beziehungen unterhielt .

Es haben sich große Schiebung «« und Seif »nb «trLg «reie « Hera«»
gestellt , über di« in der Presse bis dahin Nachrichten noch nicht er»
gangen waren . Er wurde auf Grund der getroffenen Vorkehrungen
am 9. November 1916 in Stuttgart durch de Kriminalpolizei feftge»
nommen . Von dem erschwindelten 93 500 Mark konnten noch über
70 000 Mari wieder beigebracht werden . Die weiteren Ermittelung ««
haben ergeben , daß Spitznagel im September und Oktober 1916 un»
ter dem Namen Friedrich Schmidt in Darmstadt und Edgar Häckel»
Frankfurt a . M . gleiche Betrügereien mit Seife eingeleitet hat . bei
denen die Besteller statt Kernseif « Tonerde erhielten und di « Akkre»
ditive für die Rechnungsbeträge gegen Aushändigung der Dublikat «»
frachtbriefe abgehoben werden sollten . Es handelte lich um Summe «
von mehreren Hunderttausenden . Anderslautende Berichte der Ta -
gesblätter sind unzutreffend .

Schweres llnwette in Italien .
MTB . Bern , 20 . Nov. (Nicht amtl .) Aus Genua wird

gemeldet, dah an der ligurischsn Küste ein Unwetter von außer«
ordentlicher Heftigkeit wütet und sehr schweren Schaden an»
gerichtet hat . Unter anderem wurde die Eisenbahn Genua--
Specia an drei Punkten unterbrochen. Auf einer Stelle ginge«
die Wellen übt* einen Güterzug hinweg . Der Heizer wurde
durch die Wucht der Wellen schwer verwundet und starb. Ei»
anderer wurde schwer verletzt. Ungeheuerer Sachschaden wurde
angerichtet . In Genua erreichten die Wellen einige Läden«
die überschwemmt wurden . Aus Nom wird gemeldet, daß in»
folge heftiger Regengüsse der Tiber «fervoll ist.

Amerikanischer Dampfer i « Seenot .
WTB . Haag , 20. Nov . (Nicht amtlich .) Hier ist die Nachricht

eingetroffen , daß der amerikanische Dampfer . Liberia " (11284 Brut «
toregistertonnen ) bck East Goodwin Sands in der Näh « von Dover
gestrandet ist und sich in Rot befindet . Es ist nicht möglich, die Boot «
niederzulassen . Das Schiff bittet überall um Hilf «.

Auszug aus den StaudeSbücheru Karlsruhe.
Eheschließungen .

18. Nov . : Josef Marter von Hagenau , Schneider hier , mit Kath -
Eckrich von Schifserstadt ; Erich Funke von Konstanz , Dekorateur hi "* '
mit Luise Remmele von Mülhausen ; Eduard Stamm von
gingen , Schlosser hier , mit Anna Bauer von Hörden : Lothar B «hrl <
von Renchen , Großh . Staatsanwalt hier , mit Irma Trefzer , von
Gernsbach : Karl Stehmer von hier , Schlosser hier , mit Sophia D »l^
von Umkirch : Heinrich Otto von hier , Dreher hier , mit Frieda Mal !«
van hier ; Eurt Petzold von Gera , Kaufm . in Regensburg , mit Ann «
Weidemann von Wiegbold : Josef Werkmeister von PfullendoN .
Schreiner hier , mit Bertha Zwick von Steißlingen : Ignatz Pattzk »
von Brinnitz , Stallmeister in Lenzburg , mit Stefanie Haa »
Kitzingen .

Geburten .
10. Nov . : Kurt Adolf , Vater August Baumann , ZigarrenhLndlcr .

— lt . Nov . : Dorothea Marie . V . Anton Siegel , Sanit . - Sergeant .
13 . Nov . : Karl Leopold , V . Leop . Eerbes , Kunstgärtner . — 14 91 "®-*
Luise Marie , V Gottlieb Hesselschwerdt , Tagl . ? Hildegard Annemar .

'
^'

V . Karl Eugen Dufsner , Kaufm . — 15. Nov . : Ludwig , V . Ludwg
bernagel . Schlosser : Gertrud Helene , V . Karl Ruppenthal , .
setz« : Maria Berta , V . Rudolf Treusch , Musiklehrer . — 16. Nov . .

Ida . V . Franz Kuhn , Erdarbeiter : Karl August , B . Karl Seid . o v
brikarbeitir .

T - dessZlle . „ .
16. Nov . : Zojfof. oft 4 Jahre . Vater August Greis , © Hasser .

17. Nov . : Ehalm Uscher Filosoph , Tayl . , Ehemann , alt 76 '
German , alt i Monate , 8 Tage , Vater Christian Ecker, l «®1® '

Sofie Staab . alt 34 Jahre , Ehefrau des Schneidermeister « Lud » »
Staab . - 18 . Nov . : Liefe , alt 2 Jahre , Vater Em « m
« nd Tapezi »
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Glänzend « Urteile der hedeutsndsten Berliner Tageszeitungen .
Zorn gefl. Besuche ladet ergebenst ein : PaiaSt -ÜChtSpißle . Direktion nnd Besitzer : Fr . SchultBü .

It Minute von der
Eiektr . HaStssttHe

Bekasmlumchung .
Der Staatsanzeiger und das amtliche Verkündigung?-

biatt veröffentlichen eine Bekanntmachung des Kgl. stellv.
Generalkommandos des 14. Armeekorps vom 20. November
19,

' ' "

"us Zicairon » tWUtsar ») ^euuoss yergeueuiem Papier .
Spinnpapier . Papiergarn , serner von Arbeitsmaschinen,
welche zur Herstellung, Bearbeitung und Verarbeitung von
Spinnpapier in Gebrauch sind . Auf diese Bekanntmachung,
die auch bei dem Großh . Bezirksamt , sowie den Bürger -
weisterämtern eingesehen werden kann, wird hiermit hin-
Sewiesen .

Karlsruhe , den 1G. November 1916 . 12752
Grofzh . Bezirksamt .

Vekam ?ntmachung .
Freiwillige Zähler für die Volkszählung «efucht.
Am 1. Dezember findet laut BundeSratSbeschluß eine

Allgemeine Volkszählung statt. Sie ist von besonderer
Wichtigkeit , da sie die Grundlage bilden soll für weitgehende
Entscheidungen der Reichsregierung, die im Jnteresie der
Landesverteidigung und der Volksernährunff schon in den
nächsten Wochen getroffen werden müssen . Schnelle und zu-
verlässigc Durchführung des ZählyeschafteS ist darum unbe-
brngt geboten . Dazu brauchen wir die Mitarbeit freiwilli -
per Zähler. Die Karlsruher Schulen werden auch diesmal
jr ^ nräftc und älter « Schüler zur Verfügung stellen.

aber mindesten? 600 freiwillige Zähler nötig
Und. bedürfen wir der Mithilfe auch anderer Teile
dr.r Karlsruher Einwohnerschaft. Wir bitten deshalb alle
Einwohner — Männer und Frauen —, die am 1. und 2.
Dezember über ihre Arbeitskraft verfügen können, um Mit -
mlfe bei der Zählung und Anmeldung imündlich) beim Rat -
oaus -Pfortiler oder beim städtischen statistischen Amt, Zäh-
ringerrstatze L8 (hier auch schriftlich ) . 1.2473

Karlsruhe , den 18 . November 1916.
f D « s Bürgermeisteramt .

VcKSNKLMKchA !Zg .
Wir bitten die hiesige Bevölkerung im Interesse der All -

«emeinheit um rege Beteiligung an der durch unsere frühe-
ren Bekanntmachungen bereits angeregten Sammlung von
Ölfrüchten , Kaffee - Ersatzmitteln u. s . !v.
. . Bei unseren Sammelstellen : der städtischen Gartendirek -nou lEttlingerstr .), dem Gaswerk l Kaiseralleel, sowie den^ emei ^ desetretariaten der Bororte können abgeliefert werden :

Lindensamen zu 1 .00 jt für 50 kg
Buchecker»
9tcm Instanten . . . . . . . .
Eicheln
Weißdornfrüchte , von Blättern ,

Stengeln und Kesten befreit , so¬
wie lufttrocken

Karlsruhe , den 14. November 1916.
Der Stadtrat .

- .50 jt das kg
—.09 „—.12 Jt . .

- .20 Jt
12747.3.1

E. V. 12733
Unter dem Protektorat Sr . Königl. Hoheit des

Großherzogs Friedrich II . von Baden .

Freitag , den 24 . Nov . 1916 , abds 8 Uhr,
irh Saale des Museums

Konzert .

Frau Ella Francke - Rusche , Konzertsängerin aus
Neuwied . Herrn Alois Spranger , GroBh Hofmusiker .

Klarinette . Das Vereinsorchester .
Musikalische Leitung : Herr Musikdir . Theod . Münz.
Ossian -Ouverture v . N. W . Gade . Arie und Lieder
v . Bruch , Wolf u . Reger . — Klarinetten -Konzert

op . 73 v . C . M. v Weber . D-Dur -Sinfonie
(Manuskript 1835) von Otto Nicolai (erste Auf¬

führung in Karlsruhe ).
Eintritt nur gegen Vorzeigen d . Mitgliedskarten
sestattet . Eintrittskarten für Nlchtmltglleder zu¬
gunsten des Vereins » Badischer Heimatdank * zu
f Mk- sind zu haben in den Hofmusikalienhand -' ungen und an der Abendkasse . Oer Vorstand .

Kapitalisten
°ber Vertreter , die » nkl,weiSbar Bezieh-
ungen zu solchen haben, mögen sich wegen erstklassiger,
jtobsentabler 6t « ptt ® S - AsrtS «agJ© wenden unter" * an Haaseustein & fßoä .cr , Berlin W. 35 «̂ a

Bsöijchtt La«öesverein vom iofen Hceuj.
An Spenden für ? äs

^
Rote^ reuz sind auS der Stadt

Karlsruhe bei unserer Kassenverwaltung vom 1. bis 31 .
Oktober weiter abgeliefert worden von : Sr . Großh . Hoheit
Prinz Max und Ihrer Kgl . Hoheit Prinzessin Max von Ba-
den 1000 Jl , Dr . Siernberg (wettete Gabe) 20, Dr . Jordan
(tt>. ® . ) 58 .30, Frau Baurat Amalie Kümmel Witwe (durch
Mitteldeutsche Kreditbank) 50, Geh . Oberreg . - Rat Seldner
(w. G . ) 50, Samson & Co . 10, Präsident Geh. Rat Fetzer (w.
® . ) 50, Geh. Rat Müller 50, Ungenannt 10, Almenrausch 100,
KriegSger.-Rat SB. Traumatin (w. @ . ) 100 (darunter 50 JC
für Kriegsgef . -Fürsorge ), Langer . -Präs . Dr . A . Trefzer (25.
G. ) W0, Präs . Geh. Rat Dr . Glockner ( f. Okt.) 100, Carl
Auwaerter (Butze > S . Heinz Braun (aus Nagelung w . G.)
20. Anteil an der itädt . Haussammlung (f. Liebesg. ) 200,
Oskar Buchelt (auS Altgummi 150, Fabrikant Peter Linden
(Gutachtengebühr) 5,
Kreditbank) A>. A . H . ^ .
teldeutsche Kreditbank) 40, Rintheim , « rauenverein 15, Ober-
landesgerichtsrat Mah (w . G . ) 40, Anteil an den Gehaltsab -
zügen der Beamten und Lehrer im September 1661 .07 durch
Stadtkasse. Quartiervergütung des StaatSministerS Dr .
Frhr . v . Dusch 70 .88 . Frau Oberbürgermeister Lauter 300 ,
Reichsbankdirektor Dietz 100, Geh. Rat Bunte (für Oktober)
100, Jcken, Waschanstaltsbesitzer 40 , 1 . Komp . des Kadetten-
Hauses unter Leitung v. Oberleutn . Platter , Sedan -Auffüh-
rung .. Irin " ( f . Gefang .) 190, Stadt . Gewerbeschule ( f. Alt-
metall) 4, Anteil an der städt. Haussammlung im August (f.
Liebesgaben) 344, Oberrechnungsrat Riegger (Quartiergeld )
6, Lazarus Bär Witwe 10, Prüf . Geh . Rat Fetzer Üp. G . ) 50,
Rechtsanwalt Dr . Fürst (w. G . ) 100, G. W. (Verzicht auf Ge °
bühren ) 4, Landger .-Präsident Dr . Adolf Trefzer (6. Gabe)
100, Lehrerinnen der Frauenarbeitsschule (für Nov .) 52, Geh.
Hofrat Prof . Dr . v. Oechelhaeuser 400 (darunter 100 Jt für
Weihnachtsg. ) . Jng . Heinrich Dilleniu ? 100, Militär . Pcü -
fungsstelle für Privattclcgramme an das Feldheer 132 .85,
Geh . Komm.-Rat R . Koelle (w . G. ) 500. Privat . Stellberger
10, Georg und Reinhard Andr. Stellberger 10, Hofrat Wun-
derlich 50, Lang, Brehm u . Sternacker 14 , Firma Meeh und
Löwe 10.34, Landger . -Rat Franz Müller (w. G . ) 100, Dr .
Eugen Fifchbach (w . G . > 100, Stadtrabbiner Dr . Appel (Rein -
erlös von verkauften Predigten ) 102, Mehrerlös einer An-
zahl durch Fräuk . Elisabeth Willstätter abgesetzten Predigten
21, K. S . 1 , Ungenannt 5, Gefr . E. M . 0M, Krankenpfleger
Kalt und Blum 3 : durch die Rhein. Kreditbank, Filiale Karls »
ruhe von : Geh. Rat Duffner 50, Minister Freiherr v . Bod -
man, Erz ., (w . G . ) 100. Prof . K. Et,th (w . Gabe) 10. H .
Jacob , Geh. Reg.-Rat 20, Geh. Hofrat Dr . Blum (f. Oktober)
100, Dr . Holtzmann "lw . G . ^ 20 , Richard Graebener 25. Hof -
rat Dr . Troß (f Okt. ) 30 . L. H . G . 10, Dr . Reiß , Landger ..
Direktor (w G ) 100. G. X. 10, Frau Helene Arnold 50,
Wirkl. Geh . Rat Dr . Lewald, Exz ., (w . G .) 100, Josef Sau -
tier 100, Frau Dir . Stohmer (w . G.) 50, Ungen. (w . Gabe)
25, Dr . Schwarzschild (w . G . ' 50, L . Brombacher & Co.
Nachf . (w . G .) 100, Hofzahnarzt Scholtz 30, Geh . Oberbau -
rat Weinbrenner 40, Jnt .° u . Baurat Schlitte 20, llnge-
nannt 2, Oser, Landger .-Direktor ( f. Okt . ) 100, Frau Rud .
Herrmann 20, R . v. Chelius , Wirkl . Geh. Rat , Exz ., 100,
Geh . Ober -Baurat Kircher (w . G . ) 200, Ober-LandeSger.°
Rat Reckel (monatl . Gade) 100, Geh . Med.-Rat Dr . Kaiser
50, Minister Frhr . v . Bodman , Exz ., (w . ®. ) 100, Prof . K.
Ehth (w . G . ) 10 : durch das Bankhaus StrauS & Co. »an :
M. A. StrauS (f . Liebesg. im Oktober) 100, Berta Gut -
mann Witwe (f. Oktober) 25, Dr . M . Straus (f. Oktober)
100, G . K. 50, N. N. 0.79, Sigmund Bernheimer (w . ®.) 50 ;
durch das Bankhaus .Heinrich Müller van : SenatSpräf . Frhr .
Wilhelm v. Marschall (w. G . ) 50, I . W . 20, Bahnmeister
Krämer 10, Frl . Anna Weber als Erlös von Goldfachen (f.
Kriegsgefangene ) 25 ; durch die Gewerbe- und Borschußbank
von : Winkler, Landger .-Rat (monatl . G . ) 20 ; durch dir Ber-
einSbank Karlsruhe von : F . I . Kratzer 10, Dr . med . H . W .ClauS, Arzt, 100 ; durch das Bankhaus Götz von : A . H . 5,Bürgerverein der Altstadt 30 ; durch das Bankhaue Beit L .Homl,ur«rr von : Ober -Landesger . -Rat Jaeckle 20, Dr . Paul
Hamburger (w . Gabe ) 500, Geh . Fin . - Rat Ellstätter (Mo-
natSbeitrag ) 50, Ober - Baurat Naeher (Monatsbeitr . ) 30,Med.-Rat Dr . Gutmann (MonatSbeitr . ) 25, Prof . Haklin
ner 40 (davon 20 Jl als Honorar für erteilte Zeichenstnnden) ; durch die Badische Bank von : Ungenannt 3, M . Kr.
(f. verw. Soldaten ) 6 , Frau L. Feist 50, Geh. Rai A. Bu -
iard (f . abgel. Goldschmuck) 82 . Geh . Rat L . Göller IM ,Ober -Baurat Roman 100, M . Lehmann Witwe 5, Ungen.
5 ; durch das Grofih. Landesstewrrbeamt von : Kaufmann
Serm . Semmerle (f . Liebeöaaben) 300, Grofih. Bezirksamt ,Fundbüro 6.35 n . 3.95) 10.30 ; durch die Karlsruher Leben?-
verNchert' ng auf Gegenseitigkeit von : Ungenannt % FrauAmalie Klumb 5, Frau Elise Hartman « 1 ; durch den Ra -l-attsparverein von : D . E . Frei , 0 .80, Kratzer 3 (zus.3 .80 M in bar ) und durch Markenbücher 56 ; durch Sofjuwe -lier Ludwig Bertsch von : Steinsieck 0 .20 , U. Müller 8 30 -
durch die stirma Gebr . L - ichtlin von : Direktor Karl Forst
( f . Okt . ) 200, I . S . in Gedenken an M . S . 5 ; durch die
"Bad. Presse" von : Friedr . Gottlob, Ober-Rev. 4 , Fr .Gottlob 2 ; durch das »Karlsruher Tagblatt " von : A . M . 4 -
aus Sammelbüchsen von : Firma Alb . Glock & Co . 0.75 - zu

'
sammen 10 622 & 88 A . mit den bereits veröffentlichten
Spenden im ganzen bis heute 1123 512 Jl 15 A , darunter
lur den Liebesaadensonds 218 732 ,.H 76 *S .Für baS Berwundetenheim gingen ein von : Freifrau
v . Goler 20 ,ä , tm ganzen bis heute 8860 Jt 12

. Für dte Bolkssvende für die deutschen Kriegs und»stvtlgemiigene« sind bei unserer Kassenverwaltung weiterab^ ^ - ert worden wi " : Heinz Braun (w . G .) 30 M, Fallen -ff; Ungenau , ' 0, A. R . 10, Rechn. -Rat Wehmann 5 ,5» Frau artori Witwe 5 ; !»::rch das Bankhaus
vov : ; ?rau Clara Ellern 10, Rechn . Forchhei -N. 2 ; durch das „Karlsruher Tageblatt " von : Ä

Jgr .
mer
Keller. OSerrev . 10, Frau M. B. 8, Frau K . Siefert

'
25,

Unter Kontrolle einer staatlichen Untersuchungsstation hergestellt

Meura Lecithin - Perlen
m Kriftigun « von Körper und Nerven , blutbildend. Idealstes Stärkungsmittel

für ursser © iCrieger . «
JRcin Reizmittel . Wegen des hohen Gehalts an wohlschmeckendem Reinledihiu , jedeAeura -Perle enth. ca / «/» GrammSS'Votzvs BeinleJtbin, von aromatisch . , bonbonartig . Ge3cbmkck.¥on zaSsIreioiisii Aes'zfen siäsidig
Beachtet Wortzeichen „ Xenri »" u. Schutemat'ke., S'

r 'ailÜLmApotltek , ZJSO , , 12.— M-

Frau Dr . K . 10. H . A. S, P . Bobardt 5 ; dura, dte „Badtsche
Presse" von : Frau Emmy Sptes . Heidelberg, 10 ; durch dte
Firma « fannkuch & Co. «w« : Frau Heymann (2 mal 3) 6,
Frau Lcnckwerlin 0.50, Frl . Hütttsch 1 . Karl Wickert und
Frau 5, Frl . Sauer 1 . 3 Ungenannte (3 mal 1 u . 1 .50 >. zus

100 ; durch die Bank von : Frl . Luise Mayer 10,
Bad . Pferdevers .-Anstalt 109.59, Dr . Z . Nebel 10, . Geh. Ratische

stalt
L . Göller 50 ; durch die Rhein . Kreditbank, Filiale Karlsruhe ,
von : Direktor H. Hummel 400 , Prof . Fehr 20, Hch . Rausch
100, N . N . 50, Karlsruher Schachklub 50, Frau Helena
Weingärtner 100, H . V . 20, Prof . Dr . L . Arnsperger 100,
R . S . 50, Jakob Ettlinger u. Otto Hertz , i . Firma ( Gebr.
Schnurmann Nachf . ) 500 ; durch das Bankhaus « traus
«. Co . von : Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - u Presthefe-
Fabrik, vorm. G. Sinner . 1000 , Geh. Komm .-Rat Robert
Sinner 200, Prof . Dr . Ferd . Keller 100 ; durch die Ge-
schäftsstelle de? Kath. Frauenbundes von : Frau Senats -
Präsident Loes 10 ; durch die BereinSbank Karlsruhe von :
Med. -Rat Dr . Krumm 50 ; durch die „Bad. Presse" von : I .
N . 10 ; durch den Nabattsparverein von : Frau v . Stein 10,
Rabattsvarverein 100 ; im ganzen aus Karlsruhe eingegan-
gen 55165 .* 06 4 -

An Naturalgaben sind an die hiesigen Lazarette Wetter
abgeliefert worden von : Frl . Wagner , Frl . Bürger , Frau
Holderbach . Frau Schmidt-Staub , Frhr . Baron St . Andre,
Gräfin Mar zu Solms , Kaufmann Dratz, Della Bon .7»
Großh. Finanzamt . Freifrau v . Göler , Frau v. Eifendecher,
Frau Weltzien, sämtliche von Karlsruhe ; Linkenheim, Oberl .
Bender für die Schule, Stühlingen , Apotheker Dr . FaSben-
der, Baden -Bcidcn , Frl . Klara Buhl Zürich, Hilfsaktion
deutscher Frauen , Bodersweier , Frau Pfr . Stengel , Salem ,
Otto Klotz tim Auftrag S . Gr . H . Brinz Max von Baden ) ,
Lauda, Frau Julie Leutzler, Sinsheim , Frau Med.-Rat
Eschle, Neuershausen . Freifrau v . Marschall. Horrenbach,
Frau v . Deimling . Milchnut Batzenbof bei Durlach , Burk-
heim, Pfarrer Seih Karlsruhe , jyttnt Stadtrat Kölsch. Jn -
tendanturrat Ahlemann , Kaufmann Feldmann und Kauf-
mann Dratz, Frl . Anna HaaS, Buchhandlg. Kundt , Gräfin
von Degenfeld.

Für alle Gaben herzlichen Dank!

Stött . Spartefle Bradtlal

(unter Bürgschaft der Stadtgemeinde Brnchsal )
Ecke Wörth- u. Friedrichstr. Fernsprechanschl . 209
von der Gr . Regierungals milndelsicher erklärt ,

verzinst Spareinlagen

zu 4 % bei täglicher Verzinsung .
Die Kasse ist dem Publikum geöffnet :

Vorm . von 8—12 Uhr und nachm . von 2—4 Uhr.
Am Samstag nachmittag sowie an Sonn- a. Feiertagen

bleibt die Kasse geschlossen . 63J
Postscheckkonto No, 4885 beim Postscheckamt Karlsruhe.
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fltne Nr. 137. Systenj Krämer.

Echte
Gramer -

strumpfe
am Eisen- und
Magnesiaring

Marke Lederstrump * i
« lflhstrUrapfe

aller Systeme
empfiehlt

Gasgeseilfchaft i
nt . d. H.

vonnals Bamagliokt
Berlin G. Warschauer -

s»ra8e 43/44.
Vertretimg und Lager
M [LIEH MMk .

Stuttqari . Rotenwald- ,straBe 100 . Tel. 12608.

Welche bestemzeMiele Mril !
hat ab Anfang März oder April 468l>a

100 0öerttie | rp $ ini (fiititit frei
für einen Präzisionsartikel , der in großen
Mengen für mehrere Jahre zu vergeben ist.

Westde « tsches Walz « « nd Prehwer ?
Becker & Holländer , Bonn .

;; tf&pr MMM -

GiJZtat *,*» ErwerbZunternehmen mit
UKrrClSipsWjK Haus . Villen u . Landhäuser
l,,i ' 1 m . gr . Garten,Güter z. Aitf-
teilen . — Bauland für Kriegerheimstätten . Rentenaüter , Ruhe-
sitze in jeder Gegend sucht die Gesellschaft für Heimkultur ,
eingetr . Verein , Wiesbaden 1. 4433a

liefert in reicher ÄuSwahl u . gefchmack-
OClUIUuUySnUllvil vollster Ausführung die

Druckerei der „Bad . Presse ".

Großer

ff . ScheKfische

u . Kabelian
per Pfynd Mk . 2 . SS .

St . Haas
SftvV str . 31 ^

nnd auf dem Markt .

FW eimeiMe « !

« MM

gekocht und gepökelt
I Pfund Mk . 1 .20

bei MMm Moni
Karl - Wilhelmftr . 28, im Hof.

Geschirr mitbringen. B«,«

füllon -fflilriel
100 Stück 3 Mark . SB3833T

Jahn *, Scki'chenftr. 19. _
ZfSF" Heirat .
Kath. Dame auf . !-><? v?r

mögend , aus bester Familie ,
welche bi§ jetzt zurückgezogen
b. ihren Eltern lebte, wünscht ,
zwecks Gründung eines trau ,
ten Heims , mit Herrn in an»
gesehener Position bekannt zu
wecd . Anträge u . Nr.
an die ..Bad . Presse" erbeten.

WerkstStte ,
IS + 5 Meter oder größer,
möglichst mit Kraftbetrieb ».
kurze , starke

Drehbänke
sofort gesucht.

Angebote unt . Nr . BRAB
an die GeschäftSst . der . Bad
Bresse ' erbeten . ■

Schreibmaschine !
' gebraucht, gut erhalten , |

su kanf. «es. Angeb. unt .
Angabe des Systems u.
Preises erbeten . 12746 |
Chem . Fabr . F. Menzer ,

Karlsruhe , B.

WÄcher ?Ä ) rank
neu oder gebraucht, ca . 80 cm
breit und 2 m hoch , »u kaufe«
gesucht. Angehoteu . Angabe»
der genauen Größe , AuSfüh»
rung u . Preis unt . Nr. BL8241
a .d.GeschäftSst .d . . Bad .Presse".

M verkaufen
Pskrie . Ierlliiis .1
Eine 6jährige , fehlerfreie

Braunpute und ein 4jäbriger
fehlerfreier Nappwallach unt .
jeder Garantie billig abzugeb.
Baden - Baden , Bahnttr . S

Llsijictt 'Irsvsiiz
ganz neu , mit Munition sehr
preiswert zu verk. B3833K
Mari »nstr. ^4, !V., b . D ietenbeck .

Mädcken mantel Sjl , Frauen¬
mantel 8 Jt , schwarzer Mantel
1 Jl , Seidenrock 8 jt , besserer
Ueoerzieher, Samthut , Flieg.
Holländer,Lsitz, u. Tamenpelz .
127S3 „ ais rstr . 17 ^ Part .
Khservice, 88 Teile , echt Porz ,v sowie kleineres Eßservice,Damen -u.Kna 'oenschuhe , Gr .L.9
für schmale Füße äu verkaufcit.
H. SonntagKommtsricnSgefiiiSft

L- sfingstrasje 17. B38324

Wer

el « 5 v Baiäfea MI ,
etoas KvettteiiW .
eins Stelle MI .
sineSWIeMstseteW ,
ms A! Äte W
eise zu äraielen W
inseriert am erfolgreichsten

und billigste « in der

ZzKzchW Presse
Geschäftsstelle

' efe rttnmftrafte n . -lirtel

Verloren
eine Vrosckie; ek. itt ein -kl.
pebcgener Säbel , blau u . goid .Weil Andenken, bitter man
den ehrl . Finder , dieselbe ab -
zugeben bei 12753
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Seife -L.
Vis Schweiz und . e Entente oröerungen
— Bern. 19. Nov. Der Schweiz« Bundesrat hatte, den hiesigen

Meldungen zufolge, in seiner A » . wortnote auf die unerhörten neuen
Forderungen der Entente die Neutralität und die Geschäftsinteressen
der Schweiz in nachdrücklicher Weise gewahrt . De? Bundesrat betonte
besonders, daß die von der Entente verlangte Sperrung von lagern »
dem deutschen Eise» und deutscher Kohle für die Kriegsindustrie nicht
Überraschend sei , weil der Verband schon bei der Gründung der
sogen . „S - S . S .

" die Ausfuhrbeschränkung auch auf bereits in der
Schweiz lagernde Waren ausgedehnt habe . Er macht auch auf den
schwerwiegende « Unterschied aufmerksam , daß Deutschland die Be-
willigung zur Verwendung eigener Erzeugnisse einschränke , während
der verband über überseeische Erzeugnisse , die durch Frankreich und
Italien lediglich durchgeführt werden, Verfügungen treffe, und daß
das Wirtschaftslebe « der Schweiz durch die „S . S . S .

" in höherem
Matz« eingeschränkt werde als durch das deutsch-schweizerische Ab -
kommen . Kaum zu überbieten ist wohl die Forderung , die Schweiz
als neutraler Staat solle die Ausfuhr aller Maschinen , elektrischer
Energie und alker Baumwollgewtb« vollkommen einstellen , um dem
Verband die Vornahme von Untersuchungen zu ermöglichen. Die
Verbandsmächte erhielten dadurch das Recht, in der Schweiz wie im
eigenen Hause zu schalten.

Die gesamte bis jetzt vorliegend « schweizerische Presse erklärt sich
mit der Antwort des Bundesrats an die Entente solidarisch .

Der „Bund " schreibt zur Note des Bundesrats an die Entente :
„Die Autwort des Bundesrats zeigt den ganzen Ernst der Lage. Sie
räumt vor allem mit der euphemistischen Darstellung der Entente
auf , diese verlange von der Schweiz in Wirklichkit nichts anderes ,
als was wir Deutschland zugestanden haben . Die Forderungen sind,
wie aus dem vierten Teil deutlich hervorgeht , in einem kategorischen,
wenn nicht sogar drohenden Toue formuliert worden . Di« Entente
verlangt nicht mehr und nicht weniger , als daß die Schweiz ihrem
eigene» vertrag mit der Entente zuwider von einem Tag auf den
anderen Maßnahmen gegen die eigene Industrie durchführt, ferner die
Suspension innerhalb der kürzesten Frist der Ausfuhr aller Ma -
schinen , aller hydro - clektrischen Produkte und aller Baumwollgewebe
jeder Art , um die notwendige Untersuchung zu ermöglichen, als ob
die Schweiz ein Verbrechen begangen hätte , das die strengsten Unter -
suchungsmaßnahmen erheische . So schroff und unfreundlich auch die
deutsche Note war, wir müssen schon gestehen, daß die vierte For»
derung der Entente etwas für unser Staatswesen seit Menschen-
gedenken Ungewohntes enthält . So kann man sich doch nicht be«
handeln lassen . Trotz aller Quertreibereien hat der Bundesrat in
der ernsten Angelegenheit die überwältigende Mehrheit de» Schweizer
Belke» hinter sich. In diesem Sinne kann er in die Verhandlungen ,die zweifellos folgen werden, eintreten .

"
Das »Journal de Eeneve " schreibt zur Bundesratsnote

unter anderem : „Der Bundesrat widersetzt sich mit Recht denjenigen
Forderungen der Entente , die die schon sehr bedingte Bewegungs¬
freiheit unserer Industrie noch mehr einzuengen trachten. Indem er
die Reste dieser Freiheit nach beiden Seiten verteidigt , ist der Bun -
desrat der Unterstützung des gesamten Schweizer Volkes sicher mit
einziger Ausnahme der wenigen Gedankenlosen."

Die „Reue Zürcher Zeitung - meint , wenn die Entente
Propaganda für ihre Kriegsgegner treiben wollte, so könnte st« es
nicht wirkungsvoller tun, als wenn st« unter dem Titel der Wieder-
Herstellung des wirtschaftlichen Gleichgewichts neue Schranken auf-
richten wollt« , die geradezu zum Stillstand großer Industrien führen
müßten .

"

Die vsrvM mmnllng der Uleinklnderslirforge .
— Karlsruhe , 20. Nov. Die Blätter des Badischen Frauen -

verein? befassen sich erneut mit den Arbeiten zur Vervollkommnung
der Klcinkinderfllrsorge , indem sie darauf hinweisen, daß die Für -
sorge für das Kind vom 2 . bis 6. Jahre noch nicht so vollkommen orga-
nisiert ist, wie es notwendig wäre . Viele der gesundheitlichen Schä-
digungen , die der Schule zur Last gelegt wurden, sind schon früher
erworben und werden schon in die Schule mitgebracht , in der sie sich
freilich noch weiter steigern können. Die Schulärzte kommen somit
für eine ideale vorbeugend« hygienische Fürsorge häufig zu spät ; sie
treffen die Schaan schon an . Die Schulgesundheitspflege hat somit
unter der Vernachlässigung der Gesundheitsoerhältnisse des vorschul -
Pflichtigen Alters zu leiden . Deshalb ist die Forderung einer um-
fassenden Kleinkinderfürsorge von größter Bedeutung und Berech -
tigung .

In Baden bestehen ungefähr 700 Kindelschulen und der Badische
Frauenverein unterhielt etwas über 100 Kinderbewahranstalten .
Diese leisten «ine soziale und erzieherisch « Arbeit . Heute entspricht
ihre Zahl fast nirgends dem Bedarf , weshalb einer Vermehrung
dieser Anstalten notwendig ist. Der Badische Frauenveiein betrachtet
es nun als seine Aufgab«, die Kleinkinderfürsorge noch mehr wie
bisher in den Bereich seiner Tätigkeit zu ziehen und er hat seine

Grotzh . Koftheater Karlsruhe.
# Karlsruhe, 20. Nov. Suppos „Boccaccio" zählt zu den Per.

len auf dem Gebiet« der Operettenliteratur . Die musikalische Form -
flesialtunq und Charakteristik ist geradezu vollendet , der liebenswür¬
dige Leichtsinn des italienischen Spötters lebt in dieser blühenden,
kecken und frischen Melodik. In dein graziösen Werk verrät sich eine
feine kompositorische Kultur : sie auf das Niveau unserer heutigen
seichten und oberflächlichen Operettenware herunterzudrücken, ist eine
Versündigung wider den Geist. Diese hat man sich gestern abend bei
der Wiedergabe im Hoftheater mehrfach schuldig gemacht. Bei aller
Freiheit , die den Sängern zugestanden wewrden muß, darf doch die
Schöicheit.linie nicht geradezu zerstört werden. Es taugt nicht für
das Werk, und noch weniger für die Stimmen selbst. Das Ganze saß
auch nicht so fest , alz daß man damit so leichthin hätte spielen dürfen .
Und wenn in der Darstellung einiger komischer Rollen ständig zu
Purzelbäumen gegriffen wird , so überschlägt sich schließlich alles , auch
die Stimmung des Zuschauers, und er empfindet Ekel, wo ftt Genuß
finden möchte . Trotz allem Uebermut ist Suppös „Boccaccio" «in
vornehmes Werk, und wir müssen mit aller Entschiedenheit darauf
dringen , daß an unserem Hoftheater die Linien dieser Vornehmheit
«eachtet wenden. Auswüchse müssen von der Spielleitung unnachsicht -
liä) und streng beschnitten wevden . Es handelt sich um das künstle-
rische Ansehen unsere» Hostheaters , und um das Ansehen eines lie-
benswürdigen , heiteren Werkes. In einer vornehmen. sorgfältigen
Wiedergabe würde es zu einem neuen Zugstück werden .

Hans Bussard bot als Lotterin -ghi. wie stets, ganze Kunst und
weben ihm hielt sich Frl . Johanna M a y e r als Isabella curch Frisck'e
und Natürlichkeit recht wacker. Die Titelrolle gab Fc ! Vruntsch
zum erstenmal«, und wenn sie sich auch noch nicht überall in de.i Stil
fand . so ließ ihre Leistung doch erkennen, daß sie sich bald einfühlen

f werde. Den Gesängen der Fiam -etta dürfte Frl . Finger schon mehr
imnde Tonfülle zukommen lassen . In kräftigen Strichen zeichnete
Frau Mosel - Tomschik die Pevonella . Herr Dapp « r hatte mit
seinem Kuplet großen Erfolg .

Herr Wilhelm S ch w e p p t leitete mit Schwung und Frische,
konnte aber die Sänger nicht überall an die Spitze seine, Stabes
zwingen.

Reizend wirkten die szenische Ausstattung ttnd v ostüme .
lleberhoaivt hatten die Bübnenbkkioi südliches Leben 'rt> reiche
Farbe». '

Savifche Presse-
Zweigvereine auf Wunsch der Großherzogin Luise aufgefordert, Vor¬
schläge zu der Durchführung der neuen Aufgab« vorzulegen.

Ein Hirtenbrief de; Erzbischoft von Hreiburg
zur LebenZmittelnot .

— Freiburg , 19. Nov. Erzbischof Thomas Nörder hat an den
Klerus und die Katholiken der Erzdiözese zum heutigen Tage der hl.
Elisabeth als dem Vorbild der Nächstenliebe einen Hirtenbrief er-
lassen , in welchem er zur Linderung der allgemeinen Lebensmittelnot
auffordert . U . a . heißt es darin :

»Am 19 . November feiert unser hl . Kirche das Fest der hl . Elisa»
beth. Haben wir in dieser Heiligen stets eines der schönsten Beispiele
wahrer Nächstenliebe zu den Armen , Kranken und Bedrängten gesehen ,
dann mahnt uns unsere Zeit der Not , mit der Nachahmung mehr denn
sonst ernst zu machen . In der Lebensbeschreibung der Heiligen lesen
wir , daß sie als junge Landgräfin in den Jahren 1222/26, da Deutsch¬
land und besonders ihre Grafschaft Thüringen unter einer großen
Hungersnot seufzte, , ihre Vorratskammern geöffnet, alle ihre Vorräte
verteilt und schließlich mit ihren Kostbarkeiten und Kleinodien Ge»
treibe beschafft habe . 900 Arme speiste sie täglich, in der Nähe des
Schlosses ließ sie ein Krankenhaus erbauen , wo sie selbst die Kranken
pflegte.

„Zeiten der Rot wie damals find wiedergekehrt. Wird auch die
chriflliche Liebe solche Triumphe feiern , wird der Geist einer hl . Elisa »
beth wieder lebendig werden ? Ich meine , ja ! . . . .

„Die Not ist allgemein , und die wenigsten können persönlich zu
euch kommen . Die staatlichen Behörden mußten eingreifen . Sie tun
dies nicht ihretwegen , um sich selbst zu helfen, auch nicht um einen
Teil der Bevölkerung zu belästigen, sondern der Notleidenden willen.
Hier mitarbeiten ist Elisabeth -Arbeit unserer Tage» „Mich erbarmt
des Volkes" (Matth . 14 , 14 ) möchte ich mit dem Heiland sprechen ,
wenn ich die Scharen stundenlang vor den Läden stehen sehe. „Gebt
ihr ihnen zu essen" (Matt . 14, 16) möchte ich allen in Stadt und
Land zurufen , die auch nur weniges entbehren können. Gebt nach
dein Beispiel der Heiligen auch das Letzt« ; schont selbst die Kost-
barkeiten nicht, wenn es möglich ist, so besser den Hungrige » Speise
verschaffen zu können. Tut dies aber auch im Geiste und in der Absicht
der Heiligen , di« in jedem Notleidenden Christus selbst sah und bitten
hörte gemäß seinen Worten : »Ich war hungrig , und ihr habt mich
gespeist" (Matth . 25, 35) .

„Diesen Geist erwecket in such, m dieser Absicht arbeitet mit in
der Lebensmittelversorgung , nicht aus Furcht vor der Kontrolle der
Polizei und der angedrohten Strafe , sondern aus Liebe zum Räch -
Pen, aus Mitleid zu den Notleidenden um Christi willen , angeregt
durch sein Wort : „Was ihr dem Geringsten meiner BriLxr getan ,das habt ihr mir getan" (Matth . 25, 40)

„Zum Heldentum des Kampfes muß nun auch ein Heldentum
christlicher Liebe sich gesellen nach dem Vorbild einer hl . Elisabeth
An Gnadenkraft kann es in Zeiten der öfteren hl. Kommunion nicht
fehlen. So vuse ich denn mit dem Propheten (Is . SS , 7) allen zu :
„Brich dem Hungrigen dein Brot , Arme und 5>erberylose führ« in
dein Haus : wenn du einen Nackten siehst, bekleide ihn . Denn „selig
sind die Barmherzigen : sie wenden Barmherzigkeit erlangen ".

FreiSurg , am Fest de« hl . Martina », 11. November 1916.
Thomas , Erzbischof .

Zur neuesten Milch- und Fettversorgung.
== Karlsruh«, 20. Nov. Der Direktor de» Badischen landwirt-

schaftlichen Gcnossenschaftsverbandes , Oekonomierat Aichm, richtet im
.Landwirtschaft ! . Wochenblatte" die dringende Bitte an sämtliche
Landwirte , die Kommunalverbände in ihren Bemühungen , die nöti -
gen Milch» und Buttermeugen aufzutreiben , auf das kräftigste zu un¬
terstützen. Dies wird , schreibt Oekonomierat Riehm weiter , auch da-
durch jetzt erleichtert werden , daß die Milch tttifo Butterpreise bedeu¬
tend erhöht worden sind . Die Landwirte dürfen je nach Pvoduktions -
ort für Vollmilch 26 bis S0 Pfennig , ad Stall für den Liter Vollmilch
erhalten, entsprechend werden auch die Preis« für Molkereibutter und
gewöhnliche Butter in den nächsten Tagen erhöht werden. Auch für
Magermilch steht ebenfalls ein recht lohixnder Preis in Aussicht . Am
vorteilhaftesten wird sich die Verwertung der Milch in den Molke-
reidetricben stellen und jeder Landwirt kann sich glücklich schätzen, der
an «ine Molkerei abliefern kann. Deshalb hoffen wir . daß insbeson-
der« die Molkereigenossenschaften einen größeren Ausschwung er-
fahren werden, was im Interess « der Volksernährung und auch im
Interesse der Landwirte und der Viehzucht gelegen ist.

Kandel und Uerketzr.
© Durlach , 18. Nov. Der heutige Schweinemarkt war mit 127

Läufer - und 427 Ferkelschweinen befahren . Verkauft wurden 127 Läu-
serschwein « (da» Paar zu 80—160 ^ l) und 350 Ferkelschweine (da»
Paar zu 25—40 M ) . Geschäftsgang mäßig.

Ans dem Karlsruher Konzertleben.
Liederabend John Forsell .

# Karlsruhe, 20 . Nov . Der gefeierte Darsteller des Don Juan ,
John Forsell , gab am Samstag im Städtischen Konzerthaus einen
Lieder - und Balladenabend, der zwar nicht schlecht , aber doch auch
nicht besonders gut besucht war. Glänzender fast noch als aus der
Bühne erwies sich im Konzertsaal des Sängers wundervoll geschlif-
fene Tongebung , weil er hier ganz nur auf Wirkungen durch die
Stimme gestellt war und die Aufmerksamkeit nicht durch sein fesseln-
des Spiel von der rein gesanglichen Leistung abziehen konnte. Das
Primäre bei ihm ist der Klang , der warme , weiche , üppig « Klang ;
der bildet gewissermaßen den Rumpf , dem Vokale und Konsonanten
nur rasch als Glieder angeschlossen werden . Und Forsell sündigt lie-
ber gegen diese als gegen jenen , unterdrückt eher einmal die Deutlich-
keit der Selbst - und Mitlaute , als daß er dem Glanz des Klanges
auch nur ein Iota von seiner Ursprünglichkeit. Frische und Fülle rau¬
ben würde . Mit einem Worte , er bietet gepflegte, vollendete Ge^
sangskunst dar und lebt fast ausschließlich nur in Hingebung an den
absolut schönen Ton . Bon ihm läßt sich lernen , was echter Gesangs-
stil ist.

Merkwürdig war es, daß seine erste Nummer , Beethovens Lieder ,
kreis „An die ferne Geliebte " den eigentlichen Höhepunkt seines Kon-
zertes bildete . Musikalischer Geschmack, seelenvoller Vortrag und
herrliche stimmliche Leistung dickten sich hier völlig . Nur noch einmal
holte er so mächtig aus : In Schuberts „Allmacht" . Sonst bot sein
Programm , mit Ausnahme zweier reizend naiven und trotz ihres
neckischen Charakters innigen Lieder van Mozart fast nur Salon -
lieder , die er ja bestrickend sang , die aber den Hörer nicht mehr tiefer
fassen konnten. Entzückend legte er einige heitere schwedische Lieder
hin , in prachtvoll südlicher Färbung den „Hidalgo " von Schumann
und „Am Guadalquivir ".

Die Begeisterung war mit Recht groß . Eesangskünstler vom
Werte Forsell ? sind dünn gesät und noch seltener sind die Baritoniste!.,
die ihn an stimmlicher Kultur auch nur annähernd erreichen . Vor
solcher Erkenntnis , solcher Gewissenhaftigkeit, wie sie der Gesang die-
ses rastlos an sich arbeitenden Sängers verrät , muß man sich in Be-
wunderuilg neige» . Das Publikum erkannte dies venu auch durch
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MennMea. BerWWN. Suruhelehungea t\t
der etatmäßig«» Beamten der Echaltsklassen H bis K, \omU

Ernennungen, Verätzungen usw. von uichtetatmäßigeu Beamte«.
> » » dt » Bereich « d « » » roßh . Ml « ! p « riu » »

de » Zu « « » ».
— Sroßh . Gendarmeriekorp ». —

Zu provisorischen Gendarmen ernannt:
Mzefeldwebel Martin Futt «r «r , Feldwebel Justus Wilbk «, Vize¬

feldwebel August Kieffer, Schutzmann Anton Simon , VizefeldweÄl
Wilhelm Weber, die Unteroffiziere Karl Malsch und Ado -lf Gilli «*,
Vizewachtmeister Franz Gärtner , die Unteroffiziere Johann Mir uad
Gustav Völker.

Befordert:
zum etatmäßigen überwachtmeist« : char . Oberwachtnreiste»

Friedrich Uhl ;
zum etatmäßigen Wachtmeister: char . Wachtmeister Adam Olbert.

Vizewachtmeister Heinrich König, char, Vize Wachtmeister Friedrich
Höß :

den Charakter als Wachtmeister erhalten : die char . Vizewacht»
merster : Christian Schundelmeier und Julius Siccard , letzterer iinie*
Versetzung zum Korpsstab .

versetzt :
die Gendarmen Reinhard Lehr von Dohrenbach nach Konstanz,

Friedrich Hetzler von Möhringen nach Vöhrenbach, Heinrich Knoch
von Tengen nach Möhringen , Karl Welte von Steißlingen nach
Hornberg , Julius Cutter von Haslach nach Emmendingen , Karl
Stupfel von Hausach nach Haslach, Emil Werl « von Ettenheim nach
Kehl, Joseph Laub von Oberro-t-weil nach Löffimgen , Karl Danzeise»
von Lörrach nach Waldkirch, Philipp Konstandin von Waldkirch nach
Hausach , char . Wachtmeister Ferdinand Göhrig von Hint»rzarten noch
Oberrotweil , die Gendarmen Adam Kleinböck von Bretten nach
Vfdrzheim. Max Kern von Leimen nach Seckach und Karl Schmidt
von Heidelberg nach Eberbach.

Zn den Ruhestand getreten:
Oberwachtmeister Johann Neck in Freiburg : die char . Ober»

Wachtmeister Jakob Ährich in Schapfheim, Karl Kühner in Freiburg ?
char . Vizewach imeister Rudolf Miiller in St . Märgen : die Eendar »
men Emil Steinmann in Lörrach, Adolf Thoma in Steinen und Wik»
Helm Allmich in Emmendingen .

An » de « Bereiche de » Kroßh . Mi » ifteri » « ,
der Finanz « «.

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

zum Maschinenwärter : Werkführer Oswald Wehner tat Kehl.
Etatmäßig angestellt:

als Vetriebeassistenten : die Bureaugehilfen Christian Pfistertt
in St . Ilgen , Heinrich Draismann in Hinterzarten :

als Lademeister : Daniel Wagner in Pforzheim, Emil Boller t*
Mannheim.

vertragsmäßig aufgenommen :
als vureaugehilfe : Weichenwärter Wilhelm Grißlich von Ne»

denau :
als Bahnwärter: Johannes Ball von Gaggenau.

verseht :
die Eisenbahnassistenten Hermann Manchart in Bühl nach Ha»°

fach, Johann Maurer in St . Georgen nach Mörlheim;
di>« Bureaugehilsen : Johann Karrer in Basel nach Weil - Les«

poldshöhe, Wilhelm Kirn in Karlsruhe nach Krozingen , Adolf Wag«
ner in Meßkirch nach Mannheim, Hermann Curtaz in Eppingen nach
Waghäusel, Mbert Iogerst in Oberkirch nach Appenweier;

die Lokomotivheizer: Johann Kern in Haltingen nach Karlsruh «.
Stephan Eutgsell in Haltingen nach Waldshut , Joseph Rugel i«
Halttngen nach Waldshut , Philipp kldelmann in Wertheim nach
Lauda und Lorenz Kraus in Kön^ Vim nach Lauda .

Entlassen:
Betriebsassistent Martin Schüssler in Mannheim .

Weiterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie n. Hqdrographi«
Voraussichtliche Witterung am 21. November : « ränderlich , st«^

lenweise Niederschlag, ziemlich mild .

Kriegs ! iteratur .
4- Eine Spezialkarte von Rumänien ist heute eine Notwendigkeit

geworden, da anscheinend die Entscheidung des Weltkrieges in det
walachischen Tiefebene fallen wird . In der Flemmingschen Kriegs
kartensammlung , die jetzt 48 Blätter umfaßt , ist soeben als neuest
Nummer eine „Spezialkarte der rumänischen Kriegsschaupläätze"
schienen (Flemmings Kriegskarte Nr . 33) , die im Maßstäbe von
1 : 1100 000 gezeichnet ist und die stattliche Größe von 88X ?l em a«?'
weist. Durch wirkungsvolle klare Gebirgszeichnung und Übersicht
liches Kolorit erleichtert die Karte eine schnelle und deutliche Orie«'
tierung . Der Preis beträft 1 Jl .

seinen stürmischen Beifall immer wieder aufs neue an . — Einen ttf*»
züglichen Klavierbegleiter hatte er an Herrn Uno Sundelin ,
den Eesangspart durch anschmiegsames Spiel stützte.

„Lustiger Abend " im Stadt . Konzerthau ».

— Karlsruhe , 20 . Nov. Der gestrig« »lustig« Sfbtnd" im Stävt -
Konzerthaus unter Hans Kellers Direktion brachte wiederum 8*
steigerten Besuch . Dies ist ums » erklärlicher, als auf dem Programm
Namen standen, die hier besten Klang haben , Namen wie : Heinr'̂
Schorn, Jenny Schömig und Alois Eroßmann , Lieblinge unscr ^
Sommertheater -Publilums , denen

^beiffällige Aufnahme von vorn
herein gesichert war . Das fröhliche Künstlertrio enttäuscht« den
auch gestern nicht. Heinrich Schorn , der sein« Kraft zur Z*
dem Hoftheater in Kassel widmet , gab mit durchschlagendem Eriow
« ine Blutenlese schöner Lieder aus bekannten Operetten und
sich auch als Sänger zur Laute im vorteilhaften Lichte . Fräu !^
Jenny Schömig , jetzt am Stadttheater in Bremen , schuf zuna^ ^
herzlich -warme Stimmung mit dem vorzüglichen Vortrag des reizend «

„Servus Du !" von Stolz und fand fernerhin in einer Reihe
Gesänge den rechten Weg zur vollen Gunst des Publikums . Be >
Künstler vereinigten sich dann auch zum Vortrag verschiedener Due
aus modernen Operetten , bei denen man sich sowohl ihren Ich^ „
frischen Stimmen , als auch ihrer diskreten Tanzkunst «hrlich
konnte. AloisGroßmann . als Dritter im Bunde der Of>«r« '
kräfte, wirkte wieder durch seinen trockenen Humor und durch
köstliche Mimik , mit der er seine an sich meist recht
Scherzchen begleitete . Diesen routinierten Bühnenkünstlern schloß ' *
neu Frau Marie Meißner aus Karlsruhe an und sie wüßt« I
recht tapf :r daneben zu halten . Ihre schöne, weich klingende SUM^die durch vorzügliche Schulung gegangen ist, verhalsen ihr im „mit ihrer sympathischen Erscheinung und der geschmackvoll g^wayl
Vortragsfolge zu einem einwandfreien , nicht nur von ^ okalpat
tismus diktiertem Erfolg . Sie brachte eine ganze Reihe
Lieder und gab ihnen Seele und stimmungsvoll« Tiefe . Am KW
saß wiederum Albert Mische ! von Frankfurt , ein vornehm
der . anpassungsfähiger Künstler , der weit über dem DurchsaM -
steht . So vermochte auch dieser dritte „Lustige Abend" voll ?»

^
friedigen , was sich in dem herzlichen Beifall der Anwesenden,
den Künstlern mehrfache Zugaben entlockten , deutlich kundgab.
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Abgabe der

- 1 Int -
Der Kommunalverband hat durch Vermittlung der

Bäckereien Fleisch- und Wurst -ZählscKine austeilen
lassen. Die Zählscheine sind durch die Haushattungs -
Vorstfinde mit Namen und Wohnunpsangabe u ver¬
sehen und dem bisherigen Fleisch - oder Wurst -
üeferanten bis spätestens Dienstag , den
21. November , abends, abzugeben.

Zur Abnahme der richtig ausgefüllten Zählscheine
sind unsere Verkaufsstellen geöffnet :
Montag, den 20 . Nov . , von mittags 2 bis abends 8 Uhr
Dienstag „ 21 . „ „ morgens 7 „ mittags 12 „

und „ nachm . 2 „ abends 8 „
Die Ausweiskarten sind mitzubringen . ^ 12721.2.1

Gebr. Honsel, » imm.
Wösdie-Stidtereieii il Spifzeo

fOr Unterrocke, Hosen, Hemden, Unter-
tafllen . Reichhaltiges Lager. Solideste
Ausführung toh Stickereien, kein r*"*
Anbum . Fertige Wilsche .
IML Sofide . v Bfflig.

R © Sf0 Spszial-Geschäft

i. spitz«. Oscar Beier
und Stickerelen . Kaiserstr . 174 .

MedeMwm! Keine Klitgware !
Ohne Seifenkarte 5

Sie sparen
wenn Sie Schmih -Bonn 'S

Wasch- nnd BleichhÄlfe
für Ihre Wäsche verwenden . .

Wasch « u . Bleichhiilf « ist ein Sauerstoff . Prä -
varat von hervorragender Wirkung . Garantiert
unschädlich . 468ka

In Paketen zu LS Pfg . überall zu haben .
Vertreter : Willy «kühn . Gg . Fischer « Nach?.,

Kriegstraße 77 . Teleplon 3579 .

zivildienstpflichi.
künftig zivildienstpfüchlige Männer können zur

freiwilligen Arbeitsleistung sofort in unseren Wert¬
stätten eingestellt werden .

Persönliche Meldungen erbeten an

Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe .

Stadt . Arbeitsamt Karlsruhe
Zähringerstraße 100.

Abteilimq : Kaufmännischer Stellennachweis .
sucht mehrere Kaufleute und zwar :

Buchhalter mit Kenntnissen im Kassenwefe ».
Buchhalter für Maschinenfabriken ,
FeuerversicherunySbeamte ,
Verkäufer , Lageristen und Expedienten für Teppiche und

Möbelstoffe , ,Bürobeamte , züngere , ledige , nach auswärt ».
Bewerber wollen Zeugnisabschriften mit Angabe de«

EintrittstermineS und der Gehaltsansprüche möglichst bald
an unS einreichen , oder sich persönlich mit BewcrbungssSrei -
den vorstellen . 12519

IHM - Diener
für Bahndienst sofort gesucht .

Germania -Hotel
Karlsruhe .

Zeugnisabschriften einsenden
od. persönlich vorstellen . 12750

ÄriefiSMedailSen
IZ -- II . Münzenhandluna

Berlin W . 66. 4050a *

offene Stellt»
. Bei

eine
istdiesseitiger Stelle

Aushilfsstelle
?e!jen eine Tagesgebühr von

Mark sofort zu besetzen.
Bewerber wollen unter Vor -
i Qße von Zeugnis und Le
LenSlauf ihre Gesuche um
Übertragung dieser Stelle
" ' -reichen . 4683a

« eustadt fSchwarzw . ) 16 .
Nov . 1316

Großh . Bezirksamt .

Militärfreier

. Dreher , Werkzeug
breher. Sch

'offer . Mo-
jvrenschlosf. . Anreißer ,
Mechaniker. Kraftwa -
Anführer . Llekttiker .
?chmiede. Iungschmie-
°e . Kessel - Schmiede.
Myferschmiede. For¬
mer. Spengler , Schrei

gimmerleute . Gat
lersSger . Maschinen-
tttypi . » » auf Holz u. kriift .

TaglShner sucht
. ^ rbs !tsnaohv,eis
^ Industrie , Mannheim,

grf itoet) inBetftr . 17.

Wt . MliUiiieii ».
McheiigWOr

^oBein Lohn fof . gesucht .
Bettcr , A .. G.,

«1595a

Hi
K

Küfe r
^ lzarbeiter für
♦. 15-744

chsr & Co ..
:nf» r« r-e 29 .

Skjrciucr
Schlosier

« Wagner
Lohn n. dauernder

^
" besucht. 4BSla *

SMrjt & Knch ."»• ernenn

nicht über 45 Jahre
alt , für Weich» und
Hartholz , mit den
Verbältnissen na »
mentlich in Würt -
temberg und Baden
vertraut , wennmög -
lich auch mit Kennt «
niS der Schwellen -
Fabrikation , findet
sofort Stellung .

Angebote mit Le-
benslauf , Zeugniss .,Alter . GebaltSan -
spruch, Referenzen
u . Bild an 467gc>.2.1
Heimmersch ÄWieden-
mann , Frankfurt a. i¥t.

Tüchtige
Schreiner
Glaser
Schlosier
Anschläger
Wagner
SteAbauer

' Holzdreher
Maschwenarbeiter

für Holzbearbeilungs -
maschinell

zum sofortigen Eintritt für
dauernde Beschäftigung g e -
sucht . 1248c>

MarksJaMcr t Earfh
Bau und Möbe ^ abrik

<7i,rlSi -n ' 'e. Karl ' i -. .is?e 67.

Lebensstellung .
Eine arbeitsfreudige ,

tüchtige Kraft,
welche das Detailge'chäft der Nahrungs -
mittelbranche von Grund auf kennt, zur

Beaufsichtigung u. Verwaltung
einer größeren Anzahl meiner Lebens -
mittel - Syezialgeschäfte zum baldi-
gen Eintritt gesucht .

Mit dem Posten ist dauerndes Reifen
verbunden.

MMtSrfreie Bewerber mit den Fähig-
Seiten eines gewandten Kaufmanns , mit
besten Empfehlungen u . Zeugnissen. woLen
schriftliche Angebote mit ottsffl &rl . Ledens-
lauf, Zeugnisabschriften und Angabe der
Einksmmensverymtnisse einreichen an

Hamburger Kassee-Import-Geschaft
Ters & elraianfi ,

Mülheim - R »hr,
Personal -Abteilung. 4ssva .2.2

%

Miis« Menwiiille
: f u ch t per sofort ,
ch Kriegsinvalide

Eventl .
12432'

August KleA . Friseur ,
DouglaSstr . 18.

« nsläufer , (» % £
Willi . Zimmermann ,

Spezialfabr . f . Durchschreibe -
Ärtikel , Karlsruhe i. B . ,

Kaiserstr . 110.

HMhUjlht
mit
fin

t gute « Zeugnissen
det Stellung bei

Dreysch t Siegel ,
Kaiserstr . IS7 .

Jmger Mami
zum Fensterreinigen gesucht .

F W . Aiiethe ,
,«»» stronen ^ rafie 1 ? /14.

Gebucht
werden kräftige Burschen .
Rote Radier , Serrenstr . SS .

Zum sofortigen Eintritt suchen wir bei guter »ezahlunz
ewe größere Anzahl
Automateu - EmAeAer,
Automateu -Dreher ,
Revolverbank -Dreher ,
Blechner u . Installateure ,
Holzsäger sür Sägewerk,
HolzSeardeitungs -Maschilienarbeiter
ältere Schlaffer ,

„ Dreher ,
,. Elettromonteure .
Dieselben »oven sich melden bei der

NähMAschMSZ m̂ÄrSk Karlsruhe
vormals tUASrZ & Neu »

Ätir!sr »l; e i. B . zssso

Ur KgrrchmSeV «sS BiichljsltNZ
werden einige junge Damen mit guten Kenntnissen zum
sofortigen Eintritt gesucht . Selbstgeschriebene Meldungen
mit Angabe der Vorbildung u. <■bfefirift der Zeugnisse erbeten .

Wsrew ^Zsnk Karlsruhe
e. <y . m. b. S . 12745

Tüchti .qö

Wkttther
finden sofort dauernd .
^ eschüsligung für e « fache
Drei,arbeiten be: ho,en «

.̂ t .icklohN « 11254'

Geigeilche Fabrik.
G . m. b. H.

KlUismhe . S >»Mrer ?raKe SS

Einige gewandte

Riüzoiii- ßiiijitzer
ml Isfifllrcr ,
wi ? Sortlcrtr

bei hol-,om Lohn sofort gcsn ^ t .
ÄeSr . Weiter , A . -G . ,

MiiblaSer . 45S6a

Ich suche S—I tü ^ tiae .
iü -igsre oder ältere militZr -
lre,e 4574a

^ 2
bei hohem Stundenlohn .

Friedrich Zeiier,
Metall - u . SUujn « itntKflte %eret -

Mövelschre .ner
Möbeltapeziere
Maschimnarbeiter

finden dauernde Beschäftigung
bei 2538318
Gebr . Himmelheber
Möirelfubrik, Kriegstias?e LS.

Militärfreier , tüchtiger

Heises '
(gelernter Schlosser ) ««sucht ,
lüngebote mit Zeugnisien mit .
Anhabe de? Alters und der
Loynansprüche bei aanz freier
Station an Heilstittte Fried -
richSbei m tj ßmbttn . 469Ug

! i $ iier Wer
Per sofort in dauernde Stel -
lung gesucht . 1S735
Dr . W » ?'» ? , SovSie » Sr . lS .

Lehrling
mit gut . Schulbildung gesucht .
Gebr . Wolf , Zigarrenfabr .

5(3ubolfffr . 5. 12655

Ailialieilerm,
zuverlässige , welche

aution stellen
tüchtige . . . . .etwas Kaution stellen kann ,
sofort gesucht . Schriftliche
Angebole mit Zeugnisabschrift ,
zu richten an B38314
Färberei « . chem. Waschanstalt

D . Lakch . Sofienstr . 2$.

Kontoristin
welche in kaufmännisch . Büro
arbeiten prakt . Erfahrungen
besitzt, in Stenographic und
Maschinenschreiben pe fekt ist,
zum sofortig . Eintritt gesucht .
Schriftliche Angebote erbeten .
Heinrich Baer & Söhne
Dampf -Branntweinbrennerei ,2.2 Karlsruhe i/B . . 1L634

Karl - Wilhelmstraße L6 .
Wir suchen zum bald genEintritt eine gewandte

Kaufmann,
43 Jahre alt . perfekt in doppelter amerikanischer Buchfübnm »
Bilanzabschlun . sowie allen vorkommenden kaufmännischen
Arbeiten , sucht entsprechende Stellung . Nur erste Zeug »
nisse und Referenzen zu Diensten ^

Gest . Angebote unter Nr . B3ii000 an die Geschäft » ,
stell« der . Bad . Presse " erbeten .

Gesucht
für sofort und später :

Köchinnen . „ , v _Mädchen für einfache bnr-
ger iche Küche. 12067

Slädt . Arbeitsamt ,
Näkninaerstr . >0 <».

Auf 1 . Dezember wird etn
fleißige ? Alleinmädche « ge
sucht , da? gut Zocken kann n

tausarbeit
verrichtet . Gute

eugnisse Bedingung . B*°^
Frau Et ». 5tühner - <>erdst .

Kaiserstr
^

82a . III.
Saud ., iung . Mädchen ooer

Frau für einige Stunden
nachmittag ? gesucht. B68305" u erfragen bei 2 .1

tau Heinrichsdorff ,
Hirschstraße 3 . pt.

Wchmz ZU oemlel«
ZLHriugerftr . 84 ist ein «

sehr schöne 3 Zi " merwotinung
mit Zubehör per sofort oder
1. Dez . zu vermieten .

Näheres bei Ii . Fr . linrr ,
Kaiserstr . 18. III. 12623«

Ein an st ., brave»

Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit
gegen hoben Lohn per 1 . De -
zember 1916 gesucht. 12639 .2.2

jkantine Train -Abt . 14 ,
Durlach . Schlokkaserne .

WWn söer ?m
für nachm. 2 Stunden gesucht .
B38270 Barth . Tcheffelftr . 63 .

Zmge Miitchm
für leichte Arbeiten gefacht ,

Fr . Betscfa ,
Militär - Effektensabrik ,

Moltkettrasis 81 .

LehrirSulein
z. sofort . Eintritt für unsere
Äntiqnariats -Abteilung ae-
suM . I . Damen , nicht unter
16 Jahren , bietet sich Gelegen -
beit , alle kausmänn ., sowie ein -
schlägigen Fähigkeiten zu er-
werben . Bersönl . Vorstellung
vormitt . zwischen S u. 11 Uhr
Kaiserstraße « Va, .HauSei,i -
ganq . I Treppe hoch. 12738

Mülles * & GrSEf,
Antiquariats - Abteilung .

Lehrmädchen ,
welches sich zur Verkäuferin
ausbilden will , bei sofortiger
Vergütung gesucht . 1Ä73S

Fr ^ Betsch , HoslkeserM ,
Moltkestrafie 81 .

welche eine mehrjährige pr
tische Tätigkeit schon a » Sgei>bt
hat . Ängevote mit ilengnis -
obschriften , sowie Angabe der
Gehaitsansprüche u . d . frühest
EintrittStcrmins erbeten an

Zsö. iÄinenfööri &

BerkA ufernt
gesucht .

Wir suchen per sofort für
unser Man » 'akturwaren - und
Herrenkoiifektionsgeschäft eine
tüchtige Verkäuferin . 4644 «

Nur Bewerberinnen auS der
Branche find . Berücksichtigung
und bitten uniÄngebote .

Caggsfrägiei « iSae *
,

Brnch - a ! .
Wir suchen zum alsbaldigen

Eintritt

Aräulei » ,
bewandert in doppelter Buch-
kührung , SLe > o^ raphix und
Maschinenschreiben .

Angebote an 1S?4Ü
??) jifsUnjrger <? reditbanik » . <?>.
mit unbesckräiilter Haftpflicht .

ZllllgerMailll
sucht rentablen Rebenver «
dienst , gleich welcher Art . ^>arl
Hartmaiin , Kaufm . , Schüben -
stra ke 7» g. I . £ 38336

äuche Stehe
als bessere? Zimmermädchen
od . Alleinmiidchen bei kleiner
Familie . Bin durchaus er -
fahren in allen Hausarbeiten
und firm im Schneidern ,
öji » E . Frey , BIn mensir. lv . TT.

IgF Mädchen
sucht SamStag abend und
Sonntag Seivterstelle .

De -ier . TophieMr . 37.

KAMMchA . e.2 . Sto «e,
ist eine

Mim M «W
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10— ' /»i und nachm .
von 3—6 Uhr .

Näheres daselbst 2. Stock ,
rechts . B ?327l '

UMalSen^tr . 7
ist eine Wokiuuna mit 4—5
Zimmeru und Zubehör zu
vermieten . Zu erfragen im
2. Stock 478 ]

WorholAr. 5
ist der 3. Stock, 6 Zimmer n .

lbehör auf 1 .
1917 zu vermieten . B88265

Näh . Eisenlohrstr . 12. I .
techotic Äie .̂ immerwoiina .Gas , El .l. Badezimmer ,

?ehor sofort zu vermieten .
1 ' /» Monate mietzinsfrei .B38 '̂21 Gnnsenstr . 5 , I.

Mansarden-
Wohnung.

2 Zimmer , Küche, Trockenspei¬
cher und Waschküchenanteil
sofort zu vermieten . Preiit
30 Ji pro Monat . B3801I

Kriegstraße 160.

ZU vermieten
1 Zimmer und Küche für s»
sofort . Zu erfragen in de«
Wirtschaft Werdervlad Nr . tl )
Ludwig - Wilhelniftr . 10, 3. St .
rechts , ist eine schöne 4 Zim «
mer - Eckwobnnng mit Erker,
Bad und sonstigem Zubehör
auf sofort oder später zu ver»
mieten . ri015 *

Luisensliaße i>9, schöne 3Zim »
mer- Sohnung mit Zubehör
auf fof . zu vermieten . Näh.
daselbst 2 . Stock . B3736K.S.5

Gut möbl. Zimmer mü
Dampfheizg ., in fein . Haufe
monatl . 30 JK, zu vermiete «,
N- rtstraße .

Gefl . Angeb . u . Nr . B379SS
an die Geschäftsst . der . Bad .
Presse ' erbeten .^ Zimmer <*c
mit sep. Eingang , zu vermie -
ten . Kriegstr . IM . B3801 «

Gegenüber dem iÄr . PalaiS
1 Wohn - u . event . S Schlaf »
» immer mit od. ohne Pension
preiswert zu vermieten . Näh .
^' rrrensir . 5!». 2 Tr . B *>,<„9 .1

Zwei fein
möbl . Zimmer

sind in ruhigem , bess . Hau «-
halt bei alleinsteh . Fr . sofort
zu vermieten . B3Z287

Rudolfstr . Nr . 2S, 2. St „ L
Zwei elegant

möbl. Dimmer
unaen ., mit Küche , elektr.
Licht u. Gasherd , für 50 JL
sofort oder später zu vermie -
ten . Amalienstr . 39, l . B3827T

Gui möbl .,geniütl . Zimmer
m,t guter Bedienung zu
mieten . Karlstr . 49 », II . am
Karlstor . B38O70
Adlerstraße 18, Ecke Zährin «
gerstraße , 1 Tr ., I., erhalte «
ordentl . Leute gute , billige
Kost u . Wohnung . B378S3

Baumeisterstr . 30, III ., ist ei»
einfach möbl . Zimmer sMan «
sarde ) zu vermieten . B3827S

Kaiserstraße 140, 2 Trevpen ,
;ut möbl . Zimmer mit sep.
Eingang zu vermieten .
Näh . 3 Trevpen . B38309

« apelleustr . 30 , 4 . ist ., Ist ein
möbliertes , heizbares Zim »
mer auf 1 . Dezember zu
vermieten . B382V2

Karlstraße K4, III ., in
SauS , ist auf sofort oder 1.
Dez . gut möbl ., sonnige «
Z - mmer zu verm . B38318

Kurvenstr . 15, 1 Treppe , t'
bei einz . Dame , ein even .
zwei schön möbl . Zimmer zu
vermieten . B38304

Schefselstr . 20 im Seitenbau
ein helles Zimmer mit Koch-
nnd Leuchtgas zu vermieten .

Wlildbornstr . 25, 4. Stock, Ecke
Kaiserstr . , ist ein einfach
möbl . Zimmer sogleich billig
zu vermieten . B3830Ü

Mshnnng »
von 2- 73 Zimmer und Zube »
hör , wird von kinderl ., iüng .
Ehepaar sofort oder später zu
mieten gesucht.

Angebote unt . Nr . S338289
an die . Bad . Presse " erbeten .

Im Zentrum d. Stadt eine
3—4 Zimmerwohnung auf t .
April gesucht.

Angebote unt . Nr , B38268
an die GeschäftZst. der „ Bad .
Presse " erbeten .

Schone X Limmer « iiroh -
nmig wegen Wegzug auf so-
fort zu vermieten . SHH8&6-1

Lachiierftrahe 18.

Zwei möbl . Zimmer , evtl ,
mit Küchenbenutzung , für i ,
Dez . zu mieten gesucht.

Angebote unt . Nr . 3338315
an die GeschäftSst . der „Bad .
Presse " erbeten .

>5err sucht per I . Dez , ungest .möbl . .' Zimmer , in gut . Hause ,
Nähe Marktplatz , finget », mit
PreiZang , u . Nr . B8S327 an die
Geschäftsst . der . Bnd . Press « ' .

.. . II« .
lucht Beschäftigung fit
Tage , gleich welcher Art
IByem Köhler . Svlieuftr ,

toa
cm$c

Großhandelsfirma
such! per h Juli 1917

in Miete gegen langjährigen Vertrag Büro « » . i ' ager .Neu «
bau nicht ivcit vom neuen Personenbahnhof als Anbau , zneinem zu ei stehenden Wohnhaus gedacht . Parterre und
Keller für Lager und 1 . Stock für Büro . Grundfläche W0 qm .
evtl . niit an Vorderhans aiischüeßenden Seiteubau rür
leichtere Werkftatie . Vorschlage über Benützung von 1 oder
2 StoätoerkQi des Vorderhauses mit evtl . verhältniskleinerem
H -^ terdau » für Lager --.nd-u ebenfalls BeruMcht -gun -

Äogski. ant Nr . 13664 «md ' e Geschäfts « , der . Bad . r
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T©d@ s - Anzeige .
M ine liebe Fran , unsere gute Mutter ,

Schwiegermutter und Großmutter

Berti Prep 1

wurde Sonntag morgen Uhr von ihrem
lautren , schweren Leiden, durch einen
sanften Tod erlöst . B38290

* Die trauernden Hinterbliebenen :
Gottlob Frey , S^hreinermeister.
Marie Frey , Lehrerin.
Friedrich Frey , z . Zt. im Felde,

u. Frau Elsa , geb . Schäfer.
Ernst Frey , Dipl . -Inp., Augsburg ,

u. Frau Leni , geb . Webekin ,
sowie 4 Enkelkinder.

Karlsruhe -Rüppurr , 20. Novbr . 1916.
Die Beerdigung findet Dienstag mittag

3 Uhr statt .

Statt besonderer Anzeige .
Im hohen Alter von nahezu 78 Jahren ent¬

schlief heule Sonntag früh 1 j4 Uhr unerwartet
unsere hebe Mutter , Großmutter , l 'rzroßnmtter,
Schwiegermutter , Schwester und Tante

geb . Welte .
Karlsruhe , den 19. November 1916 .
Trauerhaus: Hirschstraße 44.

Familie MüHer -Bafc.
Beerdigung : Dienstag 21!, Uhr . B38266
Beileidsbesuche dankend verbeten.

Danksagung .
Für die mir anläßlich des Heimganges meiner

liehen Gattin , unserer guten . Mutter , Tochter ,Schwester und Schwägerin

Fran Marie Geiß . B > Barth
von allen Seiten zu (eil gewordenen Zeichen der
Teilnahme sage ich Verwandten , Freunden und Be¬
kannten den innigsten Herzensdank .

Besonderen Dank sage ich der Geschäftsleitung
und meinen Kollegen in der „Bad . Presse"

, dem
Telegraphenbataillon 4, den Angestellten , Arbeitern
und Arbeiterinnen der Telegraphenwerkstätte für die
ehrenden Worte und die schönen Kranzspenden und
dem hochwördigen Herrn Kaplan für seine trost¬
reichen Worte und Unterstützung in dem Leid.

Im Namen der trauerndenHinterbliebenen:
Adolf Gclß , Schriftsetzer , nebst Kindern .
Familie Wendelin Barth . 13741

f' 1 4,«VÄöPi &i

Statt Harten.
Für die so überaus herzliche Teilnahme an

dem uns betroffenen schweren Verluste , insbe¬
sondere für die trostreichen Worte des Herrn
Stadtpfarrer Weidemeier und die liebevolle
Pflege unserer Diakonissinnen sagen wir allen/
aufrichtigen Dank. B38306

Karlsruhe, den 20 . November 1916.
Ludwig Staab u. Töchter .

WR , Jü

Einfache ,
Doppelte ,
Amerikanische

Buchführung
sowie 12581

alle kaufm . Unterrichtsfächer
und Sprachen lernt man rasch
und gründlich bei mäßigem

Honorar in der
Handehschuie,Merkur '
Telepho -018. Karlsfr . 13.

-äiiSlrJ Handschriften f HA
[ verbessert HofkalĤ raph nn&maa'Ganeter in Ststtjart

Gcvrauchte und neue
Wein - u . Sektkorke

kauft jedes Quantum u . zahlt
die höchstinögl . Preise

M . ltn « r , Lu - s-nsir . 73u.

ChaG - ongue . SS
Vnm R. KdWer. <©chüfee«fte . 25.

Suche Anschluß an gemüt¬
liche . beflere Wochentags -Ke¬
gel -Gesellschaft in Karlsruhe-
Stadt.

Gefl. Ana . unt. Nr . B38311
an die Geschäftsst. der „Bad .
Presse " erbeten .

Verloren
QfSseSf verloren von Bis -
■«£»44 (Jf marckstraße, Haydn -
platz , Mozartstraße Samstag
abend */,? Uhr. Gegen gute
Belohnung abzugeben
B38284 Mvznrtftr . g. IV.
ITftFim 'ßll wurde Arm »w 9A SWS BD band mit Uhr
von Hirschbrücke , Neue Bahn -
hofstratze, Tieraartenstraße u.
Ettlinaerstraßx. Abzugeben
gegen sehr ante Belohnung.
<838325 Krieasir. 107. pari.

Verloren tar
zwischen Moninger , Waren¬
haus Tik^ Knopfein wei «?« :

inder ' ?n» wie Hermelin .
Abzug ' eg. Belohnung im

Sri -aus Simon ,
» 382c : ierftr . 8« I .

Ssrioreit
®0" 8"" *
zwischen Hof
thcater und

. Landsknecht" silberne Arm
band - llhr . Abzug, geg . Bel.^ I . 'IL

tÜM

e
IlllÜliWl

Hilfe !

Fehlende ode> tccli* «usreidiende ßertnebskraft oehebt
man am fhnfllrtrn und zweckmäßigfsteB durefc

LAMZ -
LOKO MOBILEN

« rlciSdamp) mW VeotOsteueroBs ^Svstejr Leute*

HEINRICH ^ MANNH EIM
in . ii minmiii <uii.iui « > « ■«■

S9W

Gemeinde Ot enau
«Murgtal).

ZO - VttzMlW .

Am Mittwoch , den 22 . d. M „
vormittags Nhr,auf dem Rathaus dahier die

Ausübung der hiesigen Jagd
in zwei Abteilungen, nämlich :

I . Jagdbezirk , rechts der
Murg. enthaltend zirka

240 ha Wald und Feld,
II . Jagdbezirk , links der

Murg. enthaltend zirka
3i0 ha Wald und Feld .

DieSteigerunflSbedingungen
find zur Einsichtnahme der
>L-teigerungs!iebdaber auf dem
Rathaus^aufgelegt und wer -
den ii« SteigerungStermin
veröffentlicht .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche
sich im Besitz eines Jagdpasse »
befinden oder durch ein schrift-
liches Zeugnis deS Bezirks -
amts nachweisen , daß gegen
die Erteilung des Jagdpasses
ein Bedenken nickt obwaltet.

Ottenau , den 7. Nov . 1916.
Ter Gcnieiuderat .
Steimel . Bürgermstr.

4535a .2.2 Kraft.
Mablbcre .

Jagdverpachtung.

Die Gemeinde Mahlberg .
Amt Ettenheim , verpachtet am
Mittwoch, den 22. November
l. 33 * nachmittags 1 Uhr. in
ihrem S! alh ?use, die Aus-
Übung >er Jagd, auf der gan -
zen Gemarkung :

1. Gemeindejagdbezirk I,
umfassend 363 Hektar Acker-
seid, Reben und Wiesen, öst¬
lich der Eisenbahn .

2. Gemeindejagdbezirk II,
umfassend 170 Hektar Ge°
birgswald, Rennweg u. Sand-
bühl.

3. Gemeindejâ>dbezirf III ,
umfassend 449 Hektar Acker¬
feld, Wiesen und Mittelwald,

usammenhängend , westlich
er Eisenbahn , auf die Dauer

von 6 Jahren.
Als Bieter werden nur

solche Personen zugelassen .
welche im Besitze eines Jagd -
passes sind, oder durch e«n
schriftliches Zeugnis der zu-
ständigen Behörde nachwei¬
fen, daß geegn die Erteilung
eines JagdvasseS Bedenken
nicht obwalten.

Der Entwurf eines Jagd-
Pachtvertrags liegt auf dem
Rathaus auf. 441Sa

Mahlberg , den 4. Nov . 191k.
Gemeinderat:

K r o m e r , Bürgermstr .

» ZiohtiiK n . 23 *o»t>r. »

SelMerie
St. loranikirshe In Niimbtrg

123Kt LtU. US6 (i*M«c*fauu« M.

B«r ofca» Absng.
Sära&trger Gestose 3 M.

ferto o . List« »Ttra 91
tv stie« nadtsrefe

EUErharä Fetzer
Karlsruhe I. Baden
Außerdem bei Carl
Gö t je, Bank- u . Lotterie¬
geschäft, Karlsruhe , Hebel -

m straße 11—15. h

MUMes - MMll !
ür Roß-, OchS- , Schweif-

haare , sowie auch gebrauchte
Roßhaare u . Bettfedern , so-
weit beschlag ahmfrei , zahle
die besten Preise .

J . JLiipoüanskl ,B37736 Zähringerstr . 28 .

Elicl
hurn . | | |
Ali

i m

Nächste Wociic
sarantiert I. Opz . Ziehung .

ßriliiRofe

Lslö ^ ttme
33 8 Geldsraw u.1Prämie bar

37 000 uk
Mögl . Höchstgewinn

15000 Mk.
3327 Geldgewinne

220ÖÖsik .
Lose äl MIc , 11 Lose 10Mk. .
Porto u Lste30Pf ., empfiehlt

Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer
Strasburg!. E ., Langestr. 107
Filiale Kehl a. Rh ., Hauptstr.
u . alle Losverkaufsstellen.

In Karlsruhe Carl C>5i .z
<m-a Hebelstr . 11/15.

Slimierniilemch !
<leichtfaßlich ) in od. außer dem
Hause tmögl . im Zentrum) ge -
sucht. Zu erfr. u. Nr . B38282
i . d . Geschäftsst . d. Bad. Presse .

Für die

Paketwoche

empfehle

keluMeillichm

Frld-Pmiaiit
aller Art

ÄÄ--WSsche
Leibbinden
Westen
wollene u . wasserdichte

Kopfschützer
FntzSappen
rohseidene, das Beste

6eifentafchen

Hosenträger
usw. 12732

Resormhans

Neube .
nur Kaiserstrafte 122.

Zwangsversieiqerungen von Grundstücken .
Grund st ücke : Schätzung

1 . Lab. Nr . 532 : 5 a 35 qm Bismarckstr . 81 —
Wohnhaus Nebengebäude und HauSgarten . . 60000

2. Lab . Nr . 4012h : 4 a 54 qm Hübfchstr . 30 —
WohnbauS 51000

Versteigerungstag : .

Donnerstag , 23 . Novbr. 1918.

Mittwoch, 2v . Dezember 1916.

10000

3000 ^
Dienstag , S. Januar 1S1?-

3. Lgb . Nr . 4460 : 7 a 75 qm Goeth - str. 25b — ^ nt.Bauplatz 15500 Donnerstag , 4. Januar 191 »-
4. 8 >?b . Nr . 8588 : 4 a 65 qm Hokreite (mit Remiseund Schopf ). 30 a Acker Neureuterstr . V . .

Lgb . Nr. 8568 : 12 a 30 qm Acker „An der
Hand "

5. Lgb . Nr . 4207 : 67 a 84 qm ttr 'egstr . 230 —
Wohnhaus , Kessel- und Masckinl?nhauS und
Brauereigebaude (mit Nebengebäuden) . . . !
Wert des Zubehörs ( Maschinen, Fässer u . dergl .) 22159
Die Versteigerung findet jeweils vormittags 9 Uhr im NotariatSgebäude , Akademie «

Itraße 8. 2. Stock . Limmer 13, statt . Mündliche gebührenfreie Auskunft daselbst, Zimmer 10.
Karlsruhe , den 17. November 1916 . 12660

Großh . Notariat vsn als BsllstreckunHsgeriÄt

200000 Dienstag . 23. Januar 191̂

Zu Liebesgaben für unsere Truppen im
Felde empfehlen :

Briefpapiere , Feldpostkarten , Kurzbriefe , Taschenkalender , Weihaachts »
und Künstlerpostkarten in jJroBer Auswahl . 12743

Für den Unterstand : Kunstblätter und Rahmen !
Gesckw . Moos , erslpaOe

sb . Schcss -Zigarren ,
ERE1F

die nur deshalb um ca . 20 —25 °/0 im Preise reiiu -
ziert sind , weil das Deckblatt nicht gleichmäßig in Farbe ausfällt,offeriere in den Preislagen von Mk . 3 .—, 11.50 , 14.50 . 20.— unr' 24 .—
das Hundert . Ferner präma ZlgarälSos in handlichen lOb'tück- —
Packungen (bester Ersatz für die wesentlich verteuerte » Zigaretten ), sowie Wendts absolut
nlcotinimscliüdliche Pa ' ent -5Eästiirren . — Versand nur u . Nachnahme, zuzögl-
hälft. Portospesen ; Muster, nicht unter 50 Stück , v. verschied . , auch vorteilhaften QuaL z. Diensten . 58J
Zigarren-Versand Leop . Csreäf , Pforzheim , Lameystr . 24 . Tel 1159 .

Langfristige Auftrüge aus Innenteile zu
XC . ZS . 11 Cfrr .

wie : Nietschrauben . Zündbolzen - und Schlag ,

bolzennadeln . Keilstucke . SprengkapselgehSnse .
Zündladungskapselschranben . Fliehbolzen und

BerschluMrauben . haben zu vergeben

Heische ! 4k Solisi , Lokomotivsabrik ,
Cassel . 4608a.4J

Osü Long
jetzt 11627

Kaiserstrasse 24 .

Größte
Medizinal - Drogerie

in Karlsruhe
Einziges Drogenhaus
in der Kaiserstrasse .

^fcraa
!tauke jeden Amte » o

gebrauchte Schlafdecken , 2.15
gebrauchteStrohsäcke, 4678a —
gebrauchte Tisch - u. Bettw .,
gebrauchteSeael u .Leltstoffe,
gebrauchte Theaterbühnen , S>
gebrauchte Packleinen, s
gebrauchte Linoleum , Reit - Z
bestände v. Manufakturw ., »,Musterabschnitte, sowie

Iii

Ludwig-Wilhelmstt . 8. III.
mittl . Größc . bill. zu verk. B^

Mmchlz -AkMel .
Ich suche für mein im

Zentrum einer großen
Garnisonstadt gelegenes
Detaii - Gcschäkt mit grog.
Schaufenstern einen zug-
kräftigen Artikel zum
Berkauf ans Weihnach-
icii . SlngclMfc unter Nr.
4677a an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse". >

Äaus - Gesuche

Piano ,
guterhalten, zu kaufen gesucht.

Q . liarrer .

Kindsrftall
zu leihen oder zu kaufen «es.
« 38295 Ame ! ,e„ stk. 21 . 1.

12734
PhilippstraKe 19.

Z« Kaufen gesucht
Dezimal -Wage, womöglich mit
Gewichten. Ang . u. Nr. B38300
an die .Bad . Presse" erbeten.

Guterhalt . Damenmantel .
evtl. Astrach , aus bess . Hause
zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisang . unt . Nr . B382K7
an die Geschäftsstelleder »Bad.
Presse" erbeten.

Srnde « Ä ° « rllielel .
e»n

Paar
Grone 42 . B38320 .2 .1
I . Kubier . Brunnenstraße 2.

Tadellos erhaltene
Cam ^ broche

zu kaufen gesucht . PrerSan -
gäbe unt . B3828Ö an die Ge°
sckäftsit . der Bad . Presse erb.

Bücherranzeu
oder Maype, gebraucht, Leder,
noch gut erhalten , für Kn»
ben , zu kaufen gesucht.

Kreuzstr. 25. III . BS8297
Für kl.,fchlank. Herrn (l,60gr .)

gut erhalt . , eleg . « portvaletot
^Covercoat) aus bess . Hause z .
kaufen gesucht . Angebote unt .
5838321 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse".

Puppenwagen , Puppen und
Sclmukelpferv. Holländer zu
knufcn gesucht . Angebote unt .
Nr . B38272 an die (Geschäfts -
stelle der „B d . Presse" .

i UUt WlöMM
| guterhalt., zu kaufen gesucht .
- Herbert . DouglaSftr. 1Ä. B-« .

Betten u . sonst. Möbelverlauf,
bill . An . u. Verkauf « ur ,
B38173 SlronenfttnBe 1 .

Gut erb. vollst . Bett , sowie
gut erb. vollst. Kinderbett so-
fort billig zu verk. B38286

Schützenstr . 43 , 2 . St .
Gut erhaltener

?ep?ieiIIisaBt8 ' äpp2f3i
(f. Wachspapier bill. z . verkf .

Arierstr. 9,11 . . bei Wolff .

mit gutem Ton verkäuflich .
B38328 Herttstr . IV .

Rille Geige
mit Kasten , Preis 30 Mark,
abzugeben bei Wolff , Adler-
ftrofte 9, 2. Stock . B38 -'83

( (Vüruut tn Rom) mtt
■ö » » *' Rahmen 2,04/1,26 gr.
1 Vlei »s?g !aiung
1 öclljlHjfbunt ) 1 .10 (2,10 gr.
1 &rttt 5«f wtattalas . ge-
1 üvU .IClj fternt,2,60/1,45gr .,
zu verkaufen. B>8281 .2.1

Näheres A 'nalienstr . 79 . 1'.
U: » u schöner PeSz
billig zu verkaufen . B38274
G enzstrafte 3 . St . rechis .

Pelz uns
l 'Lisam ) u. ein weiß, beiden -
Hut mit schwarzem Rande
preiswert zu verkaufen.
®38o07 _ Mrni ?,fir. : 9, TT.

Getragenes Kostüm f . zun -
ges Mädchen .und ein Heller
und dunkler Wintermantel
zu verlausen . Händler Lero

Näheres unt . *• 'r.
iu der „Bad . Presse "

Gzüekh . Moae Mjacke
für junges Mädchen billig &
verkf . Stefanienstr. 64. 1.

Herrensiynürjchuye
(Boxcalf) Größe 44 . sehr
erhalten , weil zu klein .
für 8 Mk . zu verk . B88» ?
.̂ oflieinz. Humboldtstr . Sl

^ j;

2 HasenstaUe Kches
zu verkaufen . B3s2^
^ nielinaen . BiSmarckstranet« elSMe » zu oetiisj ,schöne rote Speisekarotten
Zentner >0 Mk., hellgelbe de
Zentner 8 Mk . P . Wack-nwn.'
Essenweinstr . Sv . I. l.

Wolfshund ,
eignet , in gute Hände vm
zu verkaufen. Angebote an

B38250 ??>,Useld ' Badens -

Gute Milchz ege
ist zu verkaufen. Steiain .
B38276 0isenwen ' stĉ >

12 Stück, junge , 3' /, u. 4
alt , das Paar zn 10 Mk. c .
zum .men dö Mk . zn v- rk- -»
V382W .S . Schund «» •_*

Me,derstr . 5 .

8« »erfaülc
« ssfeÄar

Franz » nW ? tU-? 38308 Stössernr .

© äKicüi ; ?
r

S3S326 ^ ahringeritr .
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